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Schwerpunkt

St. Martin
imMühlkreis

ab Seite 10

-20%
vom Listenpreis

auf Vorjahresmodelle

auf Winterware
Kinder 2024/25

-10 %

KINDER -W INTER - S CHUHE

#al les für den Winters tar t
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Bauern setzen
auf Bio-Heumilch Seite 9

das neue
gutscheinheft ist d
Holen Sie sich das neue LentiaCity Gutsche
Angeboten und gewinnen Sie einen nagelneuen Elektro

da!
scheinheftmit vielen tollen

Elektro MINI COOPER!

Erhältlich be
i

der LentiaCity
Info,

gültig von 10
.10.

bis 25.10.20
24!

Second-Hand liegt im Trend Nachhaltigkeit ist in Mode: Das bestätigt auch Lisa Schichl (38), die haupt-
beruflich einen Second-Hand-Laden in Engerwitzdorf betreibt und nun ihr zehnjähriges Bestehen feiert. Seite 7 / Foto: privat

Tel. 05 0277
faszination-hoeren.at
2x in Linz & Gramastetten
f i i
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BOMBENDROHUNGEN

Harte Strafen auch ohne Explosion
LINZ. Mehrere Bombendro-
hungen gegen Schulen in Linz
und Bahnhöfe in ganz Öster-
reich gab es dieses Jahr. Wer
tut so etwas und warum?

Zwei Stunden lang ging am 1. Ok-
tober rund um den Hauptbahnhof
nichts mehr: Pendler und Zugrei-
sende waren in Linz gestrandet
oder mussten vor Linz auf die
Weiterfahrt warten. Der Bahnhof,
die Kärntnerstraße und die umlie-
genden Gebäude wurden gesperrt,
tausende Menschen evakuiert.
Straßenbahnen und Busse standen
im Stau. Die Polizei war mit Son-
dereinsatzgruppen, Hundestaffeln
und Sprengstoff-Experten vor Ort,
auch die Feuerwehr und Rettungs-
kräfte rückten an.
Grund dafür: eine Bombendro-
hung, innerhalb einer Woche wa-
ren Bahnhöfe in mehreren öster-
reichischen Hauptstädten betrof-
fen. Die Polizei geht von einem
Einzeltäter aus, da sich die Droh-
mails inhaltlich ähneln. Auch der
Verfassungsschutz ermittelt. Wie
die Staatsanwaltschaft Graz Tips
bestätigte, wird derzeit konkret
geprüft, ob die Drohungen gegen
die Bahnhöfe in Graz und Linz so-
wie jene gegen die Otto Glöckel
Schule zusammenhängen.

Drohungen gegen Schulen
Denn auch gegen Linzer Schulen
gab es eine Serie an Bombendro-
hungen, im Mai war das Akade-
mische Gymnasium betroffen, im
SeptemberdieSonderschuleander
Teistlergutstraße und vergangene
Woche eben die Otto Glöckel
Schule.
Diesen Juni war das Polizeigebäu-
de in der Nietzschestraße betrof-
fen, in diesemFall konnte dermut-
maßliche Täter ausgeforscht wer-
den, es soll sich dabei um einen
einschlägig bekannten Mann han-
deln, der sich in psychiatrischer
Behandlung befindet.

Mögliche Motive
Zu Bombendrohungen in Öster-
reich existiert eine qualitative
Analyse solcher Vorfälle in der
Zeit von 2008 bis 2010 (Kreissl,
Reinhard/Gruber, Klaus 2012.
„Phänomenologie der Bomben-
drohungen“). 62 Fälle wurden
ausgewertet, bei keinem einzigen
war tatsächlich Sprengstoff ver-
wendet worden.
Die Polizei muss dennoch jedes
Mal handeln, selbst bei geringer
Wahrscheinlichkeit kann man das
Risiko einer Explosion nicht ein-
gehen. Laut dieser Analyse sind
Bombendrohungen dadurch für

eine Gruppe von Akteuren inter-
essant, „deren Ziel es ist, ohne
eigenes Risiko nachhaltige Wir-
kungen zu erzielen“. Dabei han-
delt es sich zumeist um männliche
Täter (70 Prozent), als Hauptmo-
tiv wurden aggressive Motive und
Beziehungstaten identifiziert.
Die Autoren kommen zum
Schluss, dass „im Hinblick auf
potentielle Opfer ein spezifischer,
verhaltensorientierter Ansatz zur
Verhütung von negativen Folgen
in psychologischer, materieller
und ideeller Hinsicht der erfolg-
versprechendste zu sein scheint“.
Würde es gelingen, die Schäden
von Bombendrohungen auf der
Opferseite zu minimieren, so wür-
de damit der „Erfolg“ des Täters
reduziert.

Damit würde eine Bombendro-
hung für potentielle Täter auch
weniger attraktiv.

Nachahmungstaten
Bekannt ist aber auch, dass es nach
Bombendrohungen und einer ver-
stärkten Berichterstattung darüber
zu Nachahmern kommt. Trotz ho-
her Strafen: der Rahmen für ge-
fährliche Drohung und Land-
zwang beträgt jeweils bis zu drei
Jahre Haft, zudem muss
der Täter die Einsatzkosten zah-
len. Jener Einsatz rund um das
Akademische Gymnasium wurde
seitens der Polizei mit rund 30.000
Euro (exklusive Helikopter) be-
ziffert. Im Fall der Bahnhofsdro-
hungen gehen die Kosten also in
die Hunderttausende.<

Die Staatsanwaltschaft Graz prüft derzeit Zusammenhänge zwischen den Dro-
hungen gegen die Bahnhöfe Graz und Linz sowie gegen die Otto Glöckel Schule.

Foto: Team Fotokerschi / Kerschbaummayr

Bezirkssenioren on Tour 150 Senioren aus Urfahr-Umgebung besuchten
im Zuge einer viertägigen Reise Ende September die drei faszinierenden Länder
Liechtenstein, Schweiz und Italien. „Besonderes Highlight war die Zugfahrt im
Bernina Express, welche über die schönste Bahnstrecke der Schweiz führt und
Teil des Unesco-Welterbes ist. Eine tolle Reise“, so die Reisereferentin des Se-
niorenbunds Urfahr-Umgebung, Herta Wöss aus Lichtenberg. Foto: Wöss

GESUNDHEIT

Bezirk: Trinkwasser
teils ungenießbar
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Starkniederschläge vor rund vier
Wochen haben lokal für Hoch-
wasser und Überschwemmungen
gesorgt und sind auch zu einem
Problem für manche Trinkwas-
serversorgungsanlagen in Ober-
österreich geworden. In einigen
Gemeinden wurden mikrobiolo-
gische Belastungen festgestellt,
das trifft auch so manche im Be-
zirk Urfahr-Umgebung – etwa

Oberneukirchen, Sonnberg,
Alberndorf, Altenberg, Eiden-
berg, Feldkirchen, Gramastetten,
Hellmonsödt, Herzogsdorf,
Kirchschlag, St. Gotthard, Wal-
ding, Haibach, Lichtenberg oder
Bad Leonfelden. Hier gilt laut
Land OÖ ein Abkochgebot für
mindestens drei Minuten (Stand
zum Redaktionsschluss amMon-
tag). Details auf den Homepages
der jeweiligen Gemeinde.<
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GROSSZÜGIGE SPENDE

Elektro-Rollstuhl um 28.000 Euro
erleichtert Mühlviertler den Alltag
GALLNEUKIRCHEN/WART-
BERG. Ein Sturz stellte das Le-
ben von Andreas Findenig aus
Wartberg/Aist komplett auf
den Kopf. Diagnose: hoher
Querschnitt. Die Menschen in
der Region halfen zusammen
und überreichten ihm zur Er-
leichterung seinesAlltags einen
einen Elektro-Rollstuhl im
Wert von 28.000 Euro.

Andreas Findenig aus Wart-
berg/Aist, Bezirk Freistadt,
stürzte in einem Bikepark so
schwer, dass er seine Hände und
Füße nur mehr minimal bewe-
gen kann. Das Rückenmark wur-
de im Bereich der oberen Hals-
wirbel schwer geschädigt (hoher
Querschnitt). Der Mühlviertler
benötigt eine 24-Stunden-Be-

treuung, die Wohnung musste
behindertengerecht umgebaut
werden. Eine Erleichterung bie-
tet ihm nun der soeben über-
reichte Hoss-Mobility, ein neu-
er, geländegängiger Elektroroll-
stuhl mit einem ausgeklügelten
Balance- und Sicherheitssystem.
Mit vereinten Kräften ist es den
regionalen Lions Clubs gelun-

gen, für Findenig den 28.000
Euro teuren Rollstuhl zu finan-
zieren. Durch Vorträge von Rad-
sportfreunden wurde die Hälfte
des Betrags aufgebracht, die an-
dere Hälfte steuerten zehn Lions
ClubsausdemMühlviertelbei.<

Bei der Übergabe des neuen Elektro-Rollstuhls Foto: Wolfgang Fischerlehner Photographie

Alle Inhalte zum Thema

* Angebot der BMW Austria Leasing GmbH, BMW Select Leasing für den BMW X1 xDrive20d, Anschaffungswert höchstens € 50.491,–, Anzahlung € 15.147,30, Laufzeit 48 Mon., Leasingentgelt 299,– mtl., ge-
naue Höhe abhängig von Sonderausstattung und Zubehör gem. individueller Konfiguration, 10.000 km p.a., Restwert € 22.104,96, Rechtsgeschäftsgebühr € 300,57, Bearbeitungsgebühr € 260,–, Vollkasko-
versicherung vorausgesetzt, eff. Jahreszins 1,49%, Sollzins fix 0,99%, Gesamtbelastung € 52.164,83. Beträge inkl. NoVA und MwSt. Angebot freibleibend. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gilt 
für die BMW-Modellbaureihen X1, X2 und 2er Active Tourer bei Vertragsabschluss von Kauf- und Leasingvertrag von 01.10.2024 - 31.12.2024, Auslieferung bis 30.06.2025, solange das Angebot reicht. Aufgrund 
begrenzter Verfügbarkeit kann es zu einer vorzeitigen Beendigung der Aktion kommen. Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die teilnehmenden BMW Partner zur Verfügung. Nicht kombinierbar mit anderen 
Leasing-Angeboten. Angebot gültig bei allen teilnehmenden BMW Partnern. Für Konditionen für Gewerbetreibende stehen Ihnen die teilnehmenden BMW Partner zur Verfügung. Abbildung Symbolfoto.

BMW X1: Kraftstoffverbrauch, kombiniert WLTP in l/100 km: 4,8–5,4; CO2-Emissionen, kombiniert WLTP in g/km: 127-142.

Freude am Fahren

0,99%* FIXZINSSATZ SICHERN – JETZT AUCH 
FÜR VERBRENNER UND PLUG-IN-HYBRID.

T H E 1X
J. Kneidinger GesmbH

Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Telefon 07289/71797, info@kneidinger.bmw.at
www.kneidinger.bmw.at

30.000 Euro Falschgeld
UU.Mit 30.000 Euro Falschgeld
wollte ein Krimineller einem 28-
Jährigen aus Urfahr-Umgebung
seinen Sportwagen abkaufen,
dieser bemerkte den Betrug ge-
rade noch rechtzeitig. Die Er-
mittlungen zu den Tätern laufen
derzeit auf Hochtouren.

Brand auf Bauernhof
EIDENBERG. Nach einem
Brand am Freitag, 4. Oktober auf
einem Bauernhof in Eidenberg
ist nun die Ursache geklärt:
Funkenflug. Das Feuer richtete
gewaltigen Schaden an, die Fa-
milie konnte sich noch rechtzei-
tig in Sicherheit bringen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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EVENT IM HALLENBAD

Klangfestival
GALLNEUKIRCHEN. Anlässlich
der Verleihung des „Outstan-
ding Artist Awards“ (eine Aus-
zeichnung für herausragende
Leistungen von Künstlern der
jüngeren und mittleren Genera-
tion) der Republik Österreich an
das Gallneukirchner Klangfesti-
val wird gefeiert – am Samstag,
12. Oktober ab 18.30 Uhr im Al-
ten Hallenbad. Es gibt Filme,
Performance und ein Live-Kon-
zert. Infos: klangfestival.at<

Alle Inhalte zum Thema

Performance von Stefan Fraunberger

Foto: Stefan Fraunberger
BEGEHBARE GEISTERBAHN

Hier ist Halloween zuhause
ENGERWITZDORF. Sonja und
Axel Harsch aus Engerwitz-
dorf haben sich für das heuri-
ge Gruselfest etwas besonderes
überlegt: eine begehbare Geis-
terbahnimeigenenGarten.Wie
sie auf die Idee kamen und was
die Besucher erwartet, verra-
ten sie im Gespräch mit Tips.

von PAULINA STRASSER

„Mein Cousin aus Deutschland
macht das schon seit Jahren in sei-
nemGarten“, sagtAxelHarsch auf
die Frage, wie bei ihm und seiner
FrauSonjadieIdeeentstand.Inden
letzten Jahren haben die beiden
immer Süßigkeiten für die Kinder
gekauft, die an Halloween (31.
Oktober) bei ihnen an der Haustür
läuteten. Im Vorjahr haben sie zu-
dem Deko vor ihrem Haus aufge-
stellt. „Wir wohnen direkt am

Pferdeeisenbahn-Wanderweg.
Viele Leute, die vorbeigingen, ha-
ben gefragt, ob sie die Deko foto-
grafierendürfen“, sagtHarsch.Die
Geisterbahn ist in zwei Zelten mit
einer Gesamtfläche von 33 Qua-
dratmetern im Garten der Harschs
untergebracht. Mittels Bewe-
gungs- und Geräuschmeldern lö-
sen die Besucher selbst manche
Aktionen der über 50 Figuren aus.

Hexen, Kürbisse, der Tod – die
Gestalten sind teils bis zu zwei
Meter groß. Die Geisterbahn ist
laut den Betreibern auch für klei-
ne Halloween-Fans geeignet.<

Sonja und Axel Harsch Fotos (2): Harsch Am 13. Oktober öffnet die Geisterbahn.

Spooky Treff, Zinngießing 42,
4209 Engerwitzdorf
13. bis 31. Oktober
19 bis 21 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende

WOODSTOCK
TUBA QUARTETT
FEUER FREI!

LANDESTHEATER-LINZ.AT

22.10.2024 | 19.30
MUSIKTHEATER LINZ
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SCHULE ANNO DAZUMAL

Ein Klassentreffen
nach 70 Jahren
ALBERNDORF/OTTENSCHLAG.
Lang ist es her, dass jene Mühl-
viertler der Jahrgänge 1945 bis
1949 gemeinsam die Volksschule
Alberndorf besuchten. Nun trafen
sich in Wintersdorf beim Road-
lhof, Ottenschlag, 35 ehemalige
Schülernach70Jahrenwieder. „Es
war schwierig die Adressen wie-
der herauszufinden“, so die Orga-
nisatoren. Bei diesem speziellen

„Schüler-Treffen“ erinnerte man
sich an einstige Bubenstreiche,
langeSchulwegeunddieArbeitam
Bauernhof. Mittlerweile sind 25
Mitschüler verstorben, denen man
in der Pfarrkirche Alberndorf ge-
dachte. Darunter auch der einstige
WirtvomRoadlhof,FranzKeck.<

Die ehemaligen Volksschüler der VS Alberndorf trafen sich nach 70 Jahren.

Foto: Josef Loschka

Alle Inhalte zum Thema

Spieglein, Spieglein an 
 der Wand ...

FrauenfrühstückFrauenfrühstück

www.fh-gesundheitsberufe.at © Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige

GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGE STUDIEREN

Weitere Möglichkeiten:
 Bachelor-Upgrade: Gesundheits- und Krankenpfl ege
 Upgrade Pfl egefachassistenz

Bis 29.12.2024 online bewerben und 
am 24.02.2025 in Linz starten.

INFO-
NACHMITTAG
16.10.2024

am Ordnesklinikum
 Elisabethinen Linz

INFOABEND

Atommüll-Endlager
BAD LEONFELDEN. Das Anti
Atom Komitee (AAK) lädt zu
einem Infoabend über ein mög-
liches, grenznahes Atommüll-
Endlager, welches in Tschechien
errichtet werden soll. Themati-
siert wird hierbei, wann, wo und
ob ein Endlager in der Nähe zum
Mühlviertel gebaut werden

könnte und welche Risiken das
mit sich bringen würde. Termin:
Dienstag, 15. Oktober, 19 Uhr,
Gasthaus Leonfeldner Hof, Bad
Leonfelden; Der Eintritt ist frei.
Infos auf: www.anti.atom.at<

Alle Inhalte zum Thema

4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2, Tel. 07942/72530-21, www.rotschne.at

Großer  
Inventurabverkauf

14. bis 18. Oktober 2024
auf E-Bikes, Fahrräder,  
Zubehör, Helme, Bekleidung

Jetzt Radkauf 

vorziehen und 

Geld sparen.

-25%
Gültig auf lagernde Ware. Vom ListenpreisGültig auf lagernde Ware. Vom ListenpreisGültig auf lagernde Ware. Vom Listenpreis

Zinsenfrei in  
Raten bezahlen!  0 % Finanzierung  

 für 12 MonateON TOP  
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HBLA ELMBERG

Schule öffnet
ihre Türen
URFAHR. Wer sich die HBLA
Elmberg in Linz-Urfahr genauer
ansehen möchte, hat am Infor-
mationstag, der am Mittwoch,
16. Oktober, stattfindet, Gele-
genheit dazu. Dabei gibt es von
13 bis 17.30 Uhr die Möglich-
keit, sich über das umfassende
Bildungsangebot zu informie-
ren. Zudem kann jederzeit ein
Schnuppertag vereinbart wer-
den. Weitere Informationen gibt
es online auf: www.elmberg.at<

GARTEN-KUNST

Natur-Vortrag
FELDKIRCHEN. Vortrag „Natur
trifft Kunst“ im Salettl, BadMühl-
lacken,am14.Oktober,18.30Uhr.
Infos: umweltfeldkirchen.at<

MESSE RIED
19.-20.OKT. 2024

16. INTERNATIONALE

9.00 - 17.00 UHR

GRATIS
PARKEN

bad leonfelden
goldene hochzeit: ingrid und 
Stefan Weißenböck;
geburtStag: Karl Steidl (85);

todeSfall: gerhard 
ladendorfer verstarb 
im 84. Lebensjahr;  
 Foto: privat

feldKirchen/donau
todeSfall: erich Wurzinger verstarb im 
87. Lebensjahr;

gramaStetten
geburtStage: theresia gugler (90); 
anna hofstätter (85); elisabeth 
dannerer (95); Walter Waldstein (94);
goldene hochzeiten: maria und 
Siegfried hofer; Paula und Siegfried 
Kitzmüller; aloisia und anton Stelzer;
hildegard und Johann Singer;
margarete und franz maresch;

herzogSdorf
geburten: Sarah Pichler, Eltern: Viktoria 
und Andreas Pichler; 
Paul obermaier, Eltern: Lisa Reisenberger 
und Manuel Obermaier;

KirchSchlag
hochzeit: Sandra fehrerhofer und 
christoph reiter, Linz;
todeSfälle: gabriele Seilinger 
verstarb im Alter von 96 Jahren;  
elvira affenzeller verstarb im Alter von 
85 Jahren;  
Johann taferner verstarb im Alter von 84 
Jahren; 

ottenSheim

todeSfall: elfriede 
ledermüller verstarb 
am 1. Oktober; Foto: privat

Puchenau
todeSfall: Walter erlinger verstarb im 
Alter von 55 Jahren; 

reichenthal
geburtStage: gudrun Jungmayr 
(75); adelheid Pötscher (70); franz 
biberhofer (85);

St. ulrich/mKr.
geburtStag: martin mittermayr 
(85);

St. gotthard/mKr.

geburtStag: 
hildegard Wurzinger 
(80);  Foto: Gemeinde

St. Johann/Wbg.

geburt: Vin-
zent, Eltern: 
Silvia und David 
Lengauer;  
 Foto: BabySmile

VorderWeiSSenbach
geburt: tobias, Eltern: Daniela und Harald 
Fröhlich; 
todeSfall: Stefanie zauner verstarb im 
95. Lebensjahr;

Walding
 

geburtStag: 
ludmilla luckeneder 
(85);  Foto: Grabinger

StandeSfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

1,5%*
p.a. ZINSEN

KEINE KONTO-
FÜHRUNGSGEBÜHREN**

*garantiert bis 31.12.2025
**Aktion ab sofort gültig: Neue Kontoanlagen
(VKB-Zukunftskonto) abgeschlossen bis zum
08.12.2024, zahlen bis 31.12.2025
keine Kontoführungsgebühren.

FÜR IHR KONTO
MEHR

NGSNGSNGSNGSGEBÜHRENGEBÜHRENGSG
Das

nachhalti
ge

Girokonto

VKB-Zuk
unfts-

konto

www.vkb.at/mehrwachstum
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TREND: SECOND-HAND

Nachhaltigkeit ist voll in Mode
ENGERWITZDORF. Der Se-
cond-Hand-Laden der 38-jäh-
rigen Lisa Schichl in Schwein-
bach feiert am Freitag, 11. Ok-
tober, sein zehnjähriges Be-
stehen. Hier wird Nachhaltig-
keit groß geschrieben – und da-
mit verdient die zuvor als Bü-
rokauffrau angestellte Lady
auch hauptberuflich ihr Geld.

von JACKY STITZ

Doch wie kam die verheiratete
Mutter zweier Kinder überhaupt
auf die Idee, sich mit einem Se-
cond-Hand-Shop selbstständig
zu machen? „In meiner Karenz-
zeit habe ich online über Platt-
formenKleidung verkauft und da
kam die Idee, selbst einen Laden
zu eröffnen“, so Engerwitzdorf-
erin. Diesen führt sie hauptbe-
ruflich, was seit zehn Jahren gut

klappt: „Ich führe Kinderbeklei-
dung von Größe 50 bis 176,
Schuhe, Spiele, Bücher, Erst-
kommunion, Umstandsmode,
Damenbekleidung und Ta-
schen“, sagt Schichl. Ihre Kun-
den kommen aus der Region – et-
wa aus Linz, Urfahr-Umgebung
sowie Perg und Freistadt.

Und wie funktioniert das Ganze?
„Wir nehmen die Waren zwei
Monate auf Kommission, immer

saisonbedingt und mit Termin-
vergabe“, berichtet die Mühl-
viertlerin, die gemeinsam mit
ihrem Gatten den Laden als Fa-
milienbetrieb schupft.

Second-Hand: kostengünstig
und nachhaltig
Was Second-Hand für die 38-
Jährige bedeutet? „Second-Hand
bedeutet für mich eine Möglich-
keit, kostengünstig modische
Bekleidung für Kinder einzu-
kaufen, da diese schnell raus-
wachsen. Für Damen seh ich es
als Tauschgeschäft, den Kleider-
schrank „aufzupeppeln“ und sich
schnell modisch mal zu verän-
dern. Beruflich bedeutet der La-
den für mich, sehr viele soziale
Kontakte und viele neue Freund-
schaften und nach zehn Jahren
immer noch viel Freude an der
Arbeit zu haben“, so Schichl.<

„Second-Hand mit Stil“ – so lautet das
Motto von Ladenchefin Lisa Schichl
(38) aus Engerwitzdorf. Foto: privat

Durch den Wiederverkauf wer-
den Rohstoffe gespart. Und ge-
brauchte, recyclete Wäsche dient
so auch dem Umweltschutz. Das

Image hat sich zum Positiven
verändert.

UNTERNEHMERIN LISA SCHICHL (38),
ENGERWITZDORF

Infos unter 0681 10303175
und auf Facebook: Kleiderladen
Gebrauchtwaren Damen- und Kin-
dermoden / Secondhand Shop

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

• Holz oder  
 Massivbauweise

• 11 Modelle

• Ein- und zweistöckig

• 51 - 142 m2

• Hochwertige  
 Markenausstattung dreihans.at
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UMWIDMUNGSSTOPP

„Ziehe eine Notbremse“: Digitaluni IT:U
wird nicht im Linzer Grüngürtel gebaut
LINZ. Seit Monaten wird von vie-
len Seiten über den geplanten
Standort der IT:U im Grüngür-
tel in Dornach-Auhof diskutiert.
Geschäftsführender Vizebür-
germeister Dietmar Prammer
(SP) erklärte am 7. Oktober nun
überraschend, die Pläne rundum
die Umwidmung zu stoppen.

„Ich ziehe eine Notbremse und
stoppe die geplante Umwidmung“,
verlautbarte Prammer Montagvor-
mittag in einer Pressekonferenz.
Ausschlaggebender Grund dafür
sei, neben den negativen Reaktio-
nen vieler Bürger, die Stellungnah-
me der Direktion für Landespla-
nung der OÖ Landesregierung.
Darin wurden etwa künftige gra-
vierende Auswirkungen für den
Natur- und Artenschutz bemän-
gelt, die nicht mehr rückgängig ge-
macht werden könnten. „Die Kri-
tikpunkte sind nicht neu, aber in der
Dimension, wie sie in der Stellung-
nahme ausfallen, sind sie uns neu.
Wir sind seitens der Stadt Linz zu
diesem Standort gestanden, aber ir-
gendwann geht es sich nicht mehr
aus“, so Prammer. Der Standort
sei damals von der BIG (Bundes-
immobiliengesellschaft) vorreser-

viert und von Bund und Land be-
schlossen worden.

Neue Standorte
Für einen neuen Standort interes-
sant wäre laut Prammer die Post-
City, aber auch das Nestle-Areal –
jene Standorte, die von mehreren
Seiten, die sich gegenüber der Ver-
bauung des Grüngürtels kritisch
äußerten, als Alternative vorge-
schlagen wurden. Diese Standorte
wurden jedoch bis dato nie ge-
prüft. Auch einem innerstädti-
schen Standort gegenüber sei
Prammer nicht abgeneigt. Dazu
werde er nun mit BIG, Land und
IT:U Gespräche führen.
Prammer habe am Montagvormit-
tag betroffene Personen über seine
Entscheidung informiert, etwa

Wirtschafts-Landesrat Markus
Achleitner (VP).Dieser reagiertmit
großem Unverständnis. „Ich halte
das für eine unangebrachte Vor-
gehensweise.“

„Prammer fällt im Liegen um“
Vorzugeben, es handle sich um
eine negative Landesstellungnah-
me, „ist falsch und nicht zutref-
fend“. Denn, so Achleitner: „Das
Einzige, was da an negativen Ar-
gumenten vorgebracht wurde,
kommt von den Mitarbeitern der
Stadt, des Naturschutzes. Das sind
Stadtmitarbeiter und keine Lan-
dessachverständigen. Die haben
natürlich aus rein naturschutzfach-
licher Sicht logischerweise Argu-
mente.“ Achleitner glaubt in den
kommenden Bürgermeisterwahlen

denGrund fürdenRückzieher. „Ich
bin sehr überrascht. Bei Großpro-
jekten sind wir immer gemeinsam
vorgegangen. Wenn das jetzt die
neue Form ist, dann weiß ich nicht
genau, wie die Gemeinsamkeit
größer werden soll“, ist Achleitner
wütend. Vor allem, weil die Ent-
scheidung zu diesem Standort ge-
meinsam getroffen worden sei.
„Prammer fällt im Liegen um.“

Bleibt Linz als IT:U-Standort?
Das Land stehe nach wie vor hin-
ter der IT:U, „das ist ein Jahrhun-
dertprojekt für Oberösterreich, es
wird selbstverständlich umgesetzt.
Sollte die Stadt Linz aber bei die-
ser Meinung bleiben und nicht um-
widmen, stellt sich die Standort-
frage gänzlich von vorne. Die IT:U
wird nach Oberösterreich kom-
men,obesdannaberLinzseinwird,
wird man sehen“ – nennt er FH-
Standorte wie Steyr oder Wels als
mögliche Alternativen.
Großteils positiv reagieren die an-
deren Stadt-Parteien auf die ge-
stoppten Umwidmungspläne.<

Hinter dem Science Park der JKU war geplant, die IT:U zu bauen.

Foto: Retten wir den Grüngürtel

Zum gesamten Artikel:

LEHRGANG HEIMHILFE – in überwiegend digitaler Form
Aufnahmeverfahren: MI, 6.11.2024, 8:30 Uhr
   DI, 3.12.2024, 8:30 Uhr
   BAPH Freistadt

Ausbildungsbeginn: DI, 4.2.2025, 08:30 Uhr
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B e w e r b u n gj e d e r z e i t m ö g l i c h !

We n n  S i e  a k t i v  m i t  M e n s c h e n  a l l e r  G e n e r a t i o n e n  a r b e i t e n  wo l l e n , 
s i n d  S i e  m i t  e i n e r  A u s b i l d u n g  i n  d e r  A l t e n b e t r e u u n g s s c h u l e  d e s  L a n d e s  OÖ  g e n a u  r i c h t i g .

Petrinumstraße 12/2, 4040 Linz
t +43 732 7720 34700 | abs.post@ooe.gv.at 

www.altenbetreuungsschule.at

Ausbildungsdauer:
7 Monate, 2 Ausbildungstage pro Woche (DI + MI)

Ausbildungsort: BAPH Freistadt

Lehrgangsbezeichnung: HH Digi Freistadt 04 incl. UBV

KULTURDIENSTAG

Get Back4 im
Kowalski
GALLNEUKIRCHEN. Den gan-
zen Oktober hindurch gibt es im
Café & Bistro Kowalski in Gall-
neukirchen den Kultur-Diens-
tag, der ein abwechslungsreiches
Programm zu bieten hat. Zu Gast
am 15. Oktober (19 Uhr) ist Get
Back4, die mit zwei Gitarren,
Bass und Schlagzeug Musik-
power ins Lokal bringen. Zu hö-
ren ist Austro Pop ebenso wie
Rock'n'Roll oder Eigenkompo-
sitionen.<
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JUBILÄUMSFEIER

Bio-Heumilch aus demMühlviertel
wird seit zehn Jahren vermarktet
HERZOGSDORF/MÜHLVIERTEL.
Rund 40 Biobauern setzen seit
zehn Jahren auf das Projekt
Mühlviertler Bio-Heumilch und
damit auf eine zukunftsfähige
Landwirtschaft. Das Jubiläum
wurde gemeinsam am Betrieb
Walchshofer in Herzogsdorf
und anschließend im Köglerhof
in Gramastetten gefeiert.

Die Familie Walchshofer hat be-
reits 1997 den Betrieb auf reine
Heumilch umgestellt. Jungbauer
Michael lebt diese Einstellung und
entwickelt den Hof stetig weiter.
So zogen seine 18 Milchkühe im
vergangenen Jahr in den neuen
Laufstall ein. Aktuell werden am
Herzogsdorfer Betrieb 32 Milch-
kühe und die Nachzucht gehalten.

Wichtig ist ihmvor allemdasTier-
wohl und dass die Kühe lange am
Betrieb bleiben können. „Wir ha-
ben einige Kühe, die über 15 Jah-
re alt sind“, sagt der Biobauer.
„Wenn wir von Heumilch spre-
chen,dannsprechenwirvoneinem
Zukunftsprojekt. Die Herausfor-
derungen mit der Natur und dem

Klimawandel werden immermehr
spürbar und in Zukunft ein Rie-
senthema für die Landwirtschaft.
Umso wichtiger ist es, nachhaltig
zu wirtschaften“, appellierte Bio-
Austria-Obfrau Magdalena Barth,
positiv nach vorne zu schauen, als
sie gemeinsam mit den Landwir-
ten das Jubiläum der Mühlviertler

Bio-Heumilch feierte. Karl Neu-
hofer, Obmann der ARGE Heu-
milch,ergänzte: „Entscheidend ist,
für welche Verbraucher und Kon-
sumenten wir jeden Tag, 365 Ta-
ge im Jahr aufstehen – nämlich für
jene, die unsere hochwertige Bio-
Heumilch wertschätzen.“ Lag die
Absatzmenge anfangs bei rund 1
Million Liter Milch, so werden
2024 rund 5 Millionen Liter Heu-
milch vermarktet. Seit Juli gibt es
zudem Emmentaler aus Mühl-
viertler Bio-Heumilch.

Weltkulturerbe
Heuer feiert die Mühlviertler Heu-
milch nicht nur das zehnjährige
Bestehen, sondern auch die Aus-
zeichnung als landwirtschaftliches
Weltkulturerbe.<

Mühlviertels Bio-Heumilchbauern feierten am Betrieb Walchshofer das Jubiläum.

Foto: privat

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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St. Martin 
im Mühlkreis
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Fläche:	 34,85 km2

Höhe: 549 m
Einwohner:	 3.818
	
Bürgermeister:
Manfred Lanzersdorfer (ÖVP) 
	
Homepage:
www.sankt-martin.at 
	
Gemeindeamt: 
Markt 2
4113 St. Martin i. M. 
+43 7232 2105 - 0
gemeindeamt@sankt-martin.at

Öffnungszeiten: 
Mo, Fr  
08:00 - 12:00 Uhr 
Di  
08:00 - 12:00 Uhr,  
16:00 - 18:00 Uhr
Mi 
08:00 - 13:00 Uhr 
Do  
08:00 - 12:00 Uhr,  
14:00 - 16:00 Uhr

PILOTPROJEKT

„Unsere Schule ist klasse“:
Bildungscampus ist eröffnet
ST. MARTIN. Als Pilotprojekt
des Landes OÖ und als größtes
Projekt der Marktgemeinde
St. Martin wurde der Neubau
der Volksschule realisiert und
damit das Herzstück des Bil-
dungscampus errichtet. Kein
Wunder also, dass es volles
Haus bei der Eröffnungsfeier
am Samstag gab.

Im September 2022 hat der Bau
des neuen Schulgebäudes in
Holzhybrid-Bauweise begonnen.
Mit Schulbeginn vor wenigen
Wochen haben die Kinder die
zehn Klassen beziehen können
und sie freuen sich über die mo-
derne Ausstattung, die inspirie-
rende Lernumgebung, die Räume
der Nachmittagsbetreuung, die
Sport-Außenanlage. „Nach den
Ferien hat uns die Schule eigent-
lich nicht gefreut, aber dann war
alles so cool und modern“, mein-
te eine Schülerin bei der Eröff-
nungsrunde zum Festakt im eben-
falls neu gestalteten Kultursaal.

Drei Schulen unter
einemDach
„Drei Schulen – nämlich Volks-
schule, Mittelschule und Landes-
musikschule – sind im Gebäude,
das ein Vorzeigeprojekt für nach-
haltigen, umweltfreundlichen
Schulbau ist, unter einem Dach

vereint. Beim Bau wurden alle
Lehrer und Direktoren bestmög-
lich eingebunden, denn es sollen
Synergien genutzt werden“, beton-
te Bürgermeister Manfred Lan-
zersdorfer. Die einheitliche EDV-
Ausstattung, die gemeinsame Nut-
zung der Turnsäle und der Biblio-
thek,dieSchulausspeisung,sindnur
einige Beispiele. So ist ein Cam-
pus fürGenerationen entstanden, in
demauchErwachsenenbildungund
Vereinsarbeit passiert. „Nicht nur
Schüler und Lehrer, sondern auch
viele externe Personen werden hier
ein und aus gehen“, freut sich der
St. Martiner Bürgermeister.
Beim Eröffnungsfest waren die
Schüler die Hauptakteure: Mit
Liedern, einem Theaterstück und
dem Rückblick auf die Geschich-

te der Schule sorgten sie für Kurz-
weil. „Hier ist ein guter Geist spür-
bar“, lobte Landeshauptmann
Thomas Stelzer den Zusammen-
halt. „Das ist ein schönes Signal
dieses Leuchtturmprojektes:
Wenn wir was weiterbringen wol-
len, geht das nur miteinander.“<

Mehr Bilder:

Mit einer Frage-Antwort-Runde eröffneten Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer
und Volksschüler den Festakt im neuen Bildungscampus. Fotos: Gahleitner

Symbolische Schlüsselübergabe

Mehr Platz für Kinder
Beim Kindergarten im Markt
haben die Kinder jetzt mehr
Platz im Garten. Die bisher
zwei Teile wurden zusammen-
gelegt und der Gehweg nach
außen verlegt. Beim Standort
Bergstraße wird das Gebäude
saniert. In St. Martin gibt es
sechs Kindergartengruppen
und zwei Krabbelgruppen. Die
Betreuung ist an 51 Wochen
im Jahr sichergestellt.

Foto: Marktgemeinde St. Martin
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EINSTIMMIGE BESCHLÜSSE

Zwei Feuerwehren
schließen sich zusammen
ST. MARTIN. Die Feuerwehr
Neuhaus-Untermühl schließt
sich mit der Feuerwehr Plö-
cking zusammen. Nach ein-
stimmigen Kommando-
Beschlüssen wird die Fusion
noch heuer vollzogen.

Im Sommer gab es eine Mitglie-
derversammlung mit Abstim-
mung. „95 Prozent der Kamera-
den – Aktive ebenso wie Reser-
visten–werdenübertretenundTeil
der FF Plöcking werden“, freut
sich Bürgermeister Manfred Lan-
zersdorfer über den
Erfolg nach den Gesprächen,
Klausuren und Arbeitsgruppen-
Treffen. Das Feuerwehr-Haus in
Untermühlwird Stützpunkt für die
Wasserwehr bleiben.DenRest des

Gebäudes wird die Gemeinde St.
Martin nutzen.
„Wichtig ist uns bei der Fusion,
dass die FF Neuhaus-Untermühl
nicht verloren geht“, betont Lan-
zersdorfer. So wird es im Feuer-

wehr-Haus
Plöcking, das er- wei-
tert wird, eine gemeinsame
Archivwand geben, auf der sich
beide Feuerwehren wiederfin-
den.<

Die FF Neuhaus-Untermühl wird als Wasserstützpunkt
bestehen bleiben und auch die Zillenbewerbe weiter-
hin veranstalten. Foto: FF Neuhaus Untermühl

GeneralAgentur
Rechberger KG

Landshaager Straße 1
4113 St. Martin i. Mühlkreis
www.uniqa-rechberger.at

Versicherungsagentur &
KFZ Zulassungsstelle für
alle Bezirke in OÖ

Wir sagen
DANKE!

BERNHARD
PUCHBERGER

ELFRIEDE
BERNECKER

EVA
LANZERSDORFER

GABRIELE
HÖLLINGER

MARIA KAISER

FRIEDRICH
RECHBERGER

Eislaufen für Schüler
ST. MARTIN. Die im vorigen
Winter erstmals errichtete Eis-
lauffläche in der Stockschützen-
halle wird zu einer fixen Einrich-
tung. Damit will man für eine
sinnvolle Freizeitgestaltung in
den Weihnachtsferien und Win-
termonaten sorgen. St. Martiner
Schulen können das Angebot
gratis im Unterricht nutzen.

Geh- und Radweg
wird ausgebaut
ST. MARTIN. Von der Bushal-
testelle beim Kreisverkehr Stap-
fenedt bis zum Biohort in Drau-
tendorf wird ein Geh- und Rad-
weg gebaut. Baustart ist im Ok-
tober, bis Sommer sollen die
Arbeiten abgeschlossen sein.

Güterweg Lanzersdorf
ST. MARTIN. Ein jahrzehnte-
langer Wunsch geht für die Be-
wohner von Lanzersdorf in Er-
füllung: Der Güterweg wird ab
Oktober gebaut, damit be-
kommt der Ort endlich eine
staubfreie Zufahrt.
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Jede gute Beziehung
lebt von Beständigkeit!
Auf Ihre Markenwerkstatt können Sie sich verlassen.

› Orrriginal Teile und Zubehör für Ihre Sicherheit
› Prrreiswerte Reparaturpakete für Fahrzeuge älter als 4 Jahre
› Errrfahrene TechnikerInnen und Spezialwerkzeuge
› Mobilitätsgggarantie rund um die Uhr in Europppa
› Fachgerechte Entsorgung von Altteilen

Wir sind gerne
auch für SIE da.

4113 St. Martin, Adsdorf 13
Telefon: +43(0)7232 2235
www.walter-pichler.at

TRAUER

Gedenkstätte für
Sternenkinder entsteht
ST. MARTIN. Eine Gedenkstät-
te für Sternenkinder will die
Pfarre St. Martin schaffen.
Derzeit laufen die Planungen.

Sternenkinder sind Kinder, die
vor, während oder bald nach der
Geburt gestorben sind. LangeZeit
wurde nicht berücksichtigt, dass
Eltern einen Ort zum Trauern
brauchen. „Wir haben in der
Pfarrkirche St. Martin, hinter
dem Altar einen guten, geborge-
nen Platz gefunden, um eine Ge-
denkstätte zu schaffen“, berichtet
Pfarrassistent Helmut Außer-
wöger.

Künstlerische Gestaltung
In Zusammenarbeit mit dem
Kunstreferat der Diözese Linz
laufen nun die weiteren Planun-
gen. Aktuell wird die Ausschrei-

bung an Künstler ausgearbeitet,
die dann ihre Entwürfe einreichen
können. „Wir sind schon ge-
spannt auf die Vorschläge und
schauen dann, was uns gefällt und
am besten passt“, sagt Außerwö-
ger.Spätestens imHerbst2026soll
das Projekt abgeschlossen sein.
Schon jetzt sind die Pfarre und der
eigens eingerichtete Arbeitskreis
bemüht, Spenden für die
Finanzierung der Gedenkstätte zu
sammeln. So konnte bei
der Eröffnung der neuen Uniqa-
Geschäftsstelle gespendet wer-
den. Bei Familie Wöhrer fand zu-
dem ein Hausflohmarkt statt, von
dem ein Teil des Erlöses ebenfalls
dem Projekt zugute kommt.<

In der Pfarrkirche St. Martin wird ein Gedenkort geschaffen, an dem Eltern in
Ruhe um ihre Sternenkinder trauern können. Foto: Gahleitner

Spenden sind an die Pfarre
St. Martin (Verwendungszweck
Sternenkinder) möglich.

SÄNGERIN 

- Trauungen, Taufen, Trauerfeiern

- Hochzeiten, Geburtstagsfeiern

- Auch mit Liveband für Zeltfeste, 

  Bälle, Hochzeiten oder Firmenfeiern 

  buchbar

Hörproben unter: 

www.saengerin-linz.at 

Kontakt: tatjana123@live.at

Telefon: 0676/7858208

Tatjana Kraml-Bernecker
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DESTINATION MÜHLVIERTEL

Fusionierung: Drei Mühlviertler
Tourismusverbände werden eins
MÜHLVIERTEL. Die drei Tou-
rismusverbände Ferienregion
Böhmerwald, Mühlviertler
Alm Freistadt und Mühl-
viertler Hochland haben ein-
stimmig die Fusionierung be-
schlossen: Ab 1. Jänner 2025
treten sie als neue, vereinte
Destination Mühlviertel auf.

Mit der Fusion will man Ressour-
cen bündeln und Synergien
schaffen, die zu einer deutlichen
Effizienzsteigerung im touristi-
schen Service führen. Die be-
stehenden Bürostandorte der
Tourismusverbände bleiben er-
halten, um die regionale Nähe zu
sichern und den direkten Aus-
tausch mit den Betrieben und der
Bevölkerung vor Ort zu gewähr-

leisten. Damit bleibt auch der
eigene Charakter der verschiede-
nen Teilregionen gewahrt.
Neu sind Lokale Tourismusfo-
ren, die eine enge Zusammen-
arbeit zwischen der Destination
Mühlviertel und den Betrieben
und Gemeinden fördern sollen.
Diese Foren bieten Plattformen
für den Austausch von Ideen und

gemeinsamen Projekten, die den
Mühlviertler Spirit – das authen-
tische Lebensgefühl der Region –
weitertragen und stärken. Neue
Kooperationsmodelle sollen
gezielt die heimischen Betriebe
unterstützen und so das regionale
Selbstbewusstsein und die
Wettbewerbsfähigkeit weiter-
entwickeln.

Themenschwerpunkte der Desti-
nation Mühlviertel sind Vitalisie-
rende Gesundheit und Wellness,
Bewegende Natur sowie Kulina-
rische & kulturelle Genüsse.

Eine Region, ein Spirit
Mit dem Leitspruch „Mühlviertel
– Eine Region. Ein Spirit.“ wird
derZusammenhalt derRegionund
die Identifikation mit den ge-
meinsamen Werten unterstrichen:
Authentizität, Regionalität und
eine tiefe Verbundenheit zur Na-
tur. Sie stärken den Wert der ge-
meinsamen Marke Mühlviertel.
Ziel ist es, gemeinsam das Mühl-
viertel nicht nur als Reiseziel zu
stärken, sondern auch als Wirt-
schaftsstandort und Gemein-
schaft zu fördern.<

Mit der Fusion will man das Mühlviertel als Reiseziel stärken.

Foto: TVB Mühlviertel/Mühlviertel Marken GmbH

für technikbegeisterte

Tage der offenen Tür an 
der HTL Neufelden
neUfeLDen. Am Freitag, 18. 
Oktober, von 13 bis 16 Uhr und 
am Samstag, 19. Oktober, von 
8.30 bis 11.30 finden an der 
HTL Neufelden die Tage der 
offenen Tür statt. 

Dabei können Interessierte und 
Neugierige die Gelegenheit nut-
zen, die Schule und die Ausbil-
dungsangebote kennenzulernen. 
Die Schüler der HTL begleiten die 
Gäste bei einem Schulrundgang, 
der Einblicke in die verschiedenen 
Labors und Werkstätten bietet. Sie 
berichten ebenfalls vom Schulall-
tag in Neufelden. Für technikbe-
geisterte Mädchen stehen Schü-
lerinnen der HTL bereit, um von 
ihren Erfahrungen sowie beson-
deren Aktivitäten von und mit den 
Mädels an der HTL zu erzählen. 

Darüber hinaus gibt es Vorträge 
zu den Ausbildungszweigen Be-
triebsinformatik und Automatisie-
rungstechnik. 

Jobchancen als htLer
Außerdem bieten die Tage der  
offenen Tür die Möglichkeit, sich 
über die berufliche Perspektive 

und die Jobchancen als Absol-
vent der HTL Neufelden zu 
informieren.<� Anzeige

Wer sich für Technik interessiert, ist an der HTL in Neufelden richtig. Foto: HTL

Wer tiefer in den Schulalltag 
der HTL Neufelden eintauchen 
möchte, kann einen Schnuppertag 
vereinbaren. Um Anmeldung unter 
Tel. 07282 5955 wird gebeten.

BÜRGERMEISTER

Stichwahl am
20. Oktober
GOLDWÖRTH. Nachdem der
ehemalige Bürgermeister von
Goldwörth, Johann Müllner
(ÖVP), Anfang Juni aufgrund
einer Dienstaufsichtsbeschwer-
de aus dem Amt geschieden
ist, fand nun die Wahl des neuen
Gemeindeoberhauptes statt.
Thomas Prihoda von der FPÖ
erhielt mit 42,80 Prozent die
mit Abstand meisten Stimmen.
Bernhard Hofer kandidierte
für die ÖVP und kam mit
32,01 Prozent auf den zweiten
Platz. Franz Braterschofsky von
der SPÖ erreichte 25,19 Prozent.
Da keiner der drei Kandidaten
50 Prozent oder mehr der Stim-
men erhielt, findet am Sonntag,
20. Oktober eine Stichwahl
zwischen den beiden Erstplat-
zierten, Prihoda und Hofer,
statt.<
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SERIE FINANZBILDUNG

Als Frau finanziell unabhängig sein:
OÖ. Frauen, die Verantwor-
tung für ihre eigenen Finan-
zen übernehmen, sind besser
vor unangenehmen finanziel-
len Überraschungen, zum Bei-
spiel im Falle einer Trennung,
geschützt. Je früher sich eine
Frau um ihre eigenen Finan-
zen kümmert, desto besser.

Finanzwissen und Finanzbil-
dung sind wesentliche Grundla-
gen für die eigene finanzielle Ge-
sundheit, denn nur wer über das
notwendigeWissenverfügt,kann
fundierte Entscheidungen tref-
fen. Eine finanzielle Absiche-
rung macht das Leben leichter,
denn obwohl wir in Österreich in
einer modernen Gesellschaft le-
ben, gibt es immer noch viele
Frauen, die finanziell abhängig
sind. Eine höhere Teilzeitquote,
ein geringerer Verdienst, Ka-
renzzeiten und eine fehlende Ab-
sicherung sind nach wie vor der
Grund, dass Frauen auch häufi-
ger von Altersarmut betroffen
sind als Männer.

Finanziell schlechter gestellt
Am Equal Pay Day, der in die-
semJahraufden17.Oktoberfällt,
haben Männer bereits das Ein-
kommen erreicht, für das Frauen
noch bis zum Jahresende arbei-
ten müssen. Zugespitzt formu-
liert: Frauen arbeiten 76 Tage
„umsonst“. Neben der geringe-
ren Entlohnung leisten Frauen
auch mehr unbezahlte Care-
Arbeit, also zum Beispiel Kin-
dererziehung oder Pflege, als
Männer. Das Thema in der Fa-
milie gemeinsam zu diskutieren
und Lösungen zu finden, ist da-
her ein notwendiger Schritt.

Die Altersvorsorge im Blick
Familienentscheidungen haben
oft finanzielle Konsequenzen,
meist zum Nachteil der Frauen.
Sie sollten dahermitBlick auf die
Altersvorsorge beider Elternteile
getroffen werden. Wie Fami-

lienarbeit, Kinderbetreuung und
Erwerbsbeteiligung gerecht auf-
geteilt werden, bespricht man
idealerweise im Vorfeld. Der Fa-
milienbonus Plus kann für die
Person, die die Kinderbetreuung
vorwiegend übernimmt, zweck-
gewidmet werden. Ein rascher
Wiedereinstieg in denBeruf nach
der Babypause, beginnend mit
wenigen Stunden und sukzessi-
ver Erhöhung des Stundenaus-
maßes, wirkt sich positiv auf die
Pensionshöhe aus und sichert die
eigene Unabhängigkeit.

Pensionssplittingmit Partner
vereinbaren
In Österreich besteht die Mög-
lichkeit eines freiwilligen Pen-
sionssplittings. Das bedeutet,
dass der Mann, wenn er das Kind
nicht überwiegend betreut, in den
ersten sieben Jahren nach der
Geburt des Kindes bis zu 50 Pro-
zent seiner Pensionsgutschrift
auf das Pensionskonto der Part-
nerinübertragenkann.Dies istbis
zu 14 Mal pro Jahr möglich. Die
Höhe dieser so genannten „Teil-
pensionsgutschrift“ kann bis zu
einer bestimmten Grenze selbst
gewählt werden. Im Falle einer

Trennung verringert sich da-
durch das Risiko der Alters-
armut für Frauen. Für das Pen-
sionssplitting muss man übri-
gens nicht verheiratet sein. Um
imAlter finanziell abgesichert zu
sein, gibt es neben zahlreichen
AnsparmodellenvonBankenund
Versicherungen auch die Mög-
lichkeit der freiwilligen Höher-
versicherung. Die Einzahlung
erfolgt hier in das staatliche Pen-
sionssystem und ist eine Mög-
lichkeit, die staatliche Pension
aufzubessern.

Die Ausgaben im Griff haben
Wer seine monatlichen Ausga-
ben kennt, kann besser planen.
Finanzielle Disziplin und eine
gute Haushaltsführung sind ent-
scheidend, um Sparziele zu er-
reichen. Apps, Tabellenkalkula-
tionen oder das gute alte Haus-
haltsbuch helfen dabei, die täg-
lichen Ausgaben im Blick zu be-
halten. Das wiederum hilft, ein
Bewusstsein dafür zu entwi-
ckeln, wohin das Geld fließt.
SchonkleineBeträge, die für eine
Sparform abgezweigt werden
können, sind ein erster Anfang
und wirken sich langfristig posi-

tiv auf die eigene Vorsorge aus.
Nicht oder wenig genutzte
Abonnements und Mitglied-
schaften sollten überdacht wer-
den. Auch ein regelmäßiger Ver-
gleich der Anbieter von zumBei-
spiel Strom, Gas, Internet, Han-
dy undVersicherungen zahlt sich
aus. Oft gibt es günstigere Tarife
oder Verhandlungsspielraum bei
bestehenden Verträgen.

Einnahmen erhöhen
Wer zu hohe Fixkosten hat und
mit dem bisherigen Einkommen
keineErsparnisse aufbauenkann,
hat auch die Möglichkeit, auf der
anderen Seite anzusetzen und das
Einkommen zu erhöhen. Man
kann zum Beispiel Bücher, Klei-
der oder alte Smartphones online
zu Geld machen, sich einen
Nebenjob suchen oder versu-
chen, das aktuelle Gehalt neu zu
verhandeln. Aufgrund der ver-
änderten Zinssituation ist es auch
ratsam, bereits angespartes Geld,
das zumBeispiel auf einem nied-
rig verzinsten Girokonto liegt, in
eine Sparform umzuwandeln.
Letztlich kommt es darauf an,
dass die Einnahmen die Ausga-
ben übersteigen.

Finanzielle Unabhängigkeit und Kostenklarheit schützen vor unangenehmen Überraschungen. Symbolfoto: Adobe Stock Geber86
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ein mehr als erstrebenswertes Ziel
Interessieren, informieren, in-
vestieren: Finanzbildung kann
man sich aneignen – durch Bü-
cher, seriöse Blogs oder die Be-
ratung der Hausbank. Finanzbil-
dung soll Frauen, unabhängig
von ihrem Alter und ihrer jewei-
ligen Lebensrealität, in die Lage
versetzen, für sich und ihre Zu-
kunft passende und eigene finan-
zielle Entscheidungen zu treffen.
In jeder Lebensphase treten Er-
eignisse ein, die mit wichtigen fi-
nanziellen Entscheidungen für
den weiteren Lebensweg und die
weitere finanzielle Situation ver-
bunden sind. Deshalb zahlt es
sich aus, gut informiert zu sein.
„Der Weg zur finanziellen Un-
abhängigkeit ist für Frauen ein
steiniger, das bleibt auch 2024
weiterhin so. Nichtsdestotrotz
scheint das Bewusstsein, die Fi-
nanzen in die eigene Hand zu

nehmen, gestiegen zu sein“, so
Julia Bruckner, Regionaldirek-
torin Privatkunden Urfahr-West
der Sparkasse OÖ, und ergänzt:
„Der Durst nach Finanzbildung,
unabhängig vom Geschlecht, ist

ungestillt. Als Sparkasse OÖ se-
hen wir uns auch in der Verant-
wortung, die Finanzbildung vor-
anzutreiben und bieten neben
dem individuellen Beratungsge-
spräch weitere Maßnahmen, wie
zum Beispiel „she invests“, eine
Finanzbildungsinitiative speziell
für Frauen.“ Die wichtigsten
Grundideen rund um die The-
men Finanzen, Sparen und An-
legen sind auf der Website
www.sparkasse.at/sheinvests
zusammengefasst, auch Webi-
nare können angehört werden.
Das Angebot ist kostenlos.

Das eigene Konto als Basis
Zwischen zehn und 15 Prozent
der Frauen haben kein eigenes
Konto. Finanzielle Selbstbe-
stimmung beginnt mit einem
eigenen Konto, unabhängig da-
von, wie viel Geld darauf ist.

Wichtig ist in diesem Zusam-
menhang zu betonen, dass die
Entscheidung für ein eigenes
Konto keine Entscheidung gegen
die Partnerschaft ist. Für viele
Paare ist ein zusätzliches Ge-
meinschaftskonto, auf das beide
Zugriff haben, und von dem alle
Haushaltskosten bezahlt werden,
eine gute Lösung. Gemeinsame
Ausgaben und Anschaffungen
können auf verschiedene Weise
in einer Partnerschaft aufgeteilt
werden. Auch ein „Beziehungs-
konto“, auf das Geld und Zeit
eingezahlt werden, kann zu mehr
Verständnis führen, da beide
Partner einen Beitrag leisten, nur
eben in unterschiedlichen Wäh-
rungen.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Julia Bruckner, Regionaldirektorin Pri-
vatkunden Urfahr-West der Sparkasse
Oberösterreich Foto: Sparkasse OÖ

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sparefroh’s Ferienprogramm
Finanzbildung von 28. bis 31. Oktober 2024*
Wir zeigen euch, dass Finanzbildung auch Spaß macht:
- Lesen, malen und Rätsel lösen in unserer Sparefroh-Ecke
- Finanzwissen sammeln bei der Sparefroh Rallye mit kniffligen Fragen
- Spielerisch den Umgang mit Geld erlernen beim Workshop

„Das Geld und ich“ für Volksschulkinder
(Anmeldung siehe QR-Code)

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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INFOS FÜR JUGEND

Drei Berufserlebnis-Tage
URFAHR-UMGEBUNG. Die Be-
rufs-Erlebnistage geben Jugendli-
chen im Bezirk umfassende Be-

rufsinformationen: am 10. Oktober
in der Gusenhalle Gallneukirchen,
am 15. Oktober im Schulzentrum

Feldkirchen und am 18. Oktober in
der Sporthalle Bad Leonfelden.
Infos online: tips.at/n/661288<

WASSERQUALITÄT

25 Brunnen
einwandfrei
URFAHR-UMGEBUNG. Im Rah-
men der Aktion „Für unser Trink-
wasser unterwegs“ wurden 119
Einzelwasserversorgungsanlagen
im Bezirk Urfahr-Umgebung ge-
prüft. Die Eigentümer wurden im
Anschluss im Rahmen eines Lo-
kalaugenscheins hinsichtlich des
bautechnischen Zustandes bera-
ten. Insgesamt wurden zum Zeit-
punkt der Überprüfung 25 Brun-
nen für einwandfrei befunden.
Grundsätzlich wird der An-
schluss an eine öffentliche Was-
serversorgung empfohlen. „Wir
möchten darauf aufmerksam ma-
chen, dass die ständige Wartung
einer Hausbrunnenanlage unum-
gänglich ist, wenn man einwand-
freies Trinkwasser beziehen
möchte“, so Grüne-Landesrat
Stefan Kaineder. Mehr Infos auf:
www.tips.at/n/661222<

Lehre, meine beste Strategie!
Mit einer Lehre als Großhandelskauffrau/-mann
entscheidest du dich für eine großartige Ausbil-
dung im Bereich Organisation, Logistik und
Verkauf. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Leeb

Die neue Überdachung
OÖ. Leeb Balkone, Europas 
Nr. 1 präsentiert die neueste 
Innovation: Amalfi, eine Ter-
rassenüberdachung, die moder-
nes Design, Funktionalität und 
Preisvorteil vereint.

Mit klaren Linien, einer aufgeräum-
ten Optik und intelligenten techni-
schen Details wird Amalfi jeden 
Außenbereich aufwerten und zum 
stilvollen Mittelpunkt des Zuhau-
ses machen. Amalfi besticht durch 
ihre nahtlose Eleganz: Alle Befesti-
gungen sind im Inneren verborgen, 
wodurch die Konstruktion eine mo-
derne und klare Erscheinung erhält. 
Die integrierte Regenrinne und das 
dezente Fallrohr sorgen dafür, dass 
man geschützt vor Regen und Sonne 
entspannen kann – ohne störende 
Elemente, die das Gesamtbild beein-
trächtigen. Diese Überdachung fügt 
sich harmonisch in jede Umgebung 
ein und unterstreicht die Architek-

tur des Außenbereichs auf stilvolle 
Weise. Mit Amalfi investiert man 
in Qualität und Design zu einem at-
traktiven Preis. Dabei wird nicht nur 
die Optik, sondern auch die Langle-
bigkeit großgeschrieben: Entwickelt, 
um allen Witterungsbedingungen 
standzuhalten, überzeugt Amalfi 
durch Robustheit und minimalen 
Pflegeaufwand. Jetzt einen unver-
bindlichen und kostenlosen Vor-Ort-
Termin vereinbaren.<� Anzeige

Neue Überdachung AMALFI, Leeb 
Balkone GmbH Foto: Leeb

Gratishotline & Katalog unter: 
0800 202013 oder www.leeb.at

Neue Service-GmbH für
Pflegemanagement
OÖ. Die Zahl der pflegebedürfti-
gen Personen ab 60 Jahren in OÖ
wird bis 2040 auf 92.000 an-
wachsen, zeigt eine neue Progno-
se des Landes OÖ. Das entspricht
einem Plus von 47 Prozent. Damit
sich die Sozialhilfeverbände wieder
um ihre Kernaufgaben kümmern
können, wird im Rahmen der Oö.
Fachkräfte-Strategie Pflege eine
neue Service-GmbH für das Pfle-
gemanagement gegründet, von
Land OÖ, Gemeinde-, Städtebund
sowie den Sozialhilfeverbänden.
Geplanter Start: Anfang 2025

Jagdgebiete digitalisiert
OÖ. Von der Abteilung Land- und
Forstwirtschaft des Landes OÖ
wurden sämtliche Jagdgebiete in
OÖ digitalisiert. Über 1,7 Millionen
Grundstücke stehen ab sofort ka-
tastergenau im „Digitalen Ober-
österreichischen Raum-Informa-
tions-System“ (DORIS) zur Verfü-
gung. Interessierte können auf die
Daten frei zugreifen. Der schnelle
Zugriff auf präzise Daten sorge für
verbesserte Koordination, für op-
timale Verknüpfung von Jagd und
Naturschutz, so Jagd-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP).

Photovoltaik-Rekord
OÖ. Das Sommerhalbjahr 2024
brachte 1,44 Milliarden Kilowatt-
stunden Sonnenstrom ins oö.
Stromnetz – so viel wie noch nie,
teilt die Netz Oberösterreich mit.
Rekordtag war der 18. Juni. Aktu-
ell speisen 72.668 PV-Anlagen
ein, für weitere 10.492 Anlagen
sind laut Netz OÖ Einspeisekapa-
zitäten zugesagt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
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Ö

Alle Inhalte
zum Thema
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NeuNdliNger

Warme Kinderschuhe
St. Veit. Bei Neundlinger 
Schuhmoden finden Eltern ein 
großes Sortiment an warmen, 
wasserdichten und bequemen 
Stiefeln und Boots für Kinder 
von Top-Marken wie Superfit, 
Lurchi, Primigi, Ecco, Affen-
zahn oder Lowa. Praktische De-
tails wie Zipps, Klettverschlüsse 
oder BOA-Drehverschlüsse sor-
gen für eine optimale Passform. 
Damit die Füße der Kids bei den 

Abenteuern im Freien warm und 
trocken bleiben, gibt es viele Mo-
delle mit wasserdichter GORE-
Tex Ausstattung. Einen Überblick 
über das Sortiment und aktuel-
le Informationen findet man auf 
www.neundlinger.at.<� Anzeige

Katharina und Petra präsentieren Winterschuhe für Kinder. Foto: Neundlinger

Kontakt und Infos
Tel.: 07217 6014
www.neundlinger.at
Facebook, Instagram

awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer 
0664 8697630 (Chr ist ian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at

ENI TANKSTELLE

Sauber, fair, innovativ
ALTENFELDEN. Mit den vier La-
deplätzen und den 180 Kw/DC 
Ladesäulen liegt die ENI-Tank-
stelle voll im Trend. 

E-Mobil-Nutzer profitieren von 
der verkürzten Ladezeit, vom fai-
ren Tank-Preis und dem unkompli-
zierten Bezahlvorgang. 
Die hohe Waschanlage mit dem 
preiswerten 10-er Blockangebot 
und Unterbodenwäsche, die be-
liebten Freiwaschplätze, der gut 
sortierte Fair-Preis-Shop, der Spit-
zen-Coffee to go, das helle Buffet 
für den Zwischenstopp, das saube-
re Tankstellen-Areal, die verlässli-
che Tankstelle werden täglich ge-
braucht. Um einen reibungslosen 
Ablauf bemüht sich Iris Jäger und 
ihre seriösen und fleißigen Mitar-
beitenden.  Für Weihnachten of-
feriert das Eni-Team wieder die 
gefragten Zehn-Euro-Geschenk-
Gutscheine zum Einlösen beim 

Tanken, beim Waschen und im 
Shop. Auch IQ Karten gelten bei 
der ENI in Altenfelden! <�Anzeige

Das  hilfsbereite ENI-Team Foto: Fa. Jäger

Das ENI-Team sucht Verstärkung:
Geringfügig und Vollzeit Mitarbei-
ter (10–35 Std./Woche); gerne auch 
Studenten und Pensionisten. Beste 
Entlohnung! Schnuppern möglich!

Info: Iris J., Tel: 0664 88515241
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TIPS TALK

Schaller: „Es ist jetzt extrem wichtig,
wirtschaftliche Anreize zu setzen“
LINZ/OÖ. Der wirtschaftliche
Aufschwung lässt länger auf
sich warten als gedacht. Hein-
rich Schaller, Generaldirektor
der Raiffeisenlandesbank
Oberösterreich (RLB OÖ),
spricht mit Tips über die drin-
gend notwendige Entlastung
der Unternehmen und die
Strategie der Bank, die Betrie-
be im Land zu halten.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie warnen in letzter Zeit in-
tensiv vor einer Deindustrialisie-
rung in Europa, die auch Oberös-
terreich treffen könnte. Welche
Maßnahmen muss Ihrer Meinung
nach die kommende Regierung set-
zen, um das zu verhindern?

Heinrich Schaller: Ich glaube, das
Wichtigste ist, dass man Len-
kungsmaßnahmen nicht einsei-
tig sieht, wie das in den letzten
Jahren beim Thema Nachhaltig-
keit der Fall war. Das kam sehr
stark von der EU, war aber zum
Teil auch hausgemacht. Man
muss die Zusammenhänge se-
hen: Wie wirkt sich das auf die
Unternehmen aus, insbesondere
auf die Industrie?

Tips: Sprechen Sie damit den Green
Deal an?

Schaller: So ist es. Es wurde nur
mehr daran gearbeitet, welche
Vorschriften erlassen werden
müssen, wie sich die Unterneh-
men zu verhalten haben, und wie
tief diese Kontrollen gehen müs-
sen. Es ist völlig darauf verges-
sen worden, wie sich unter die-
sen Umständen die Industrie ent-
wickeln kann. Die größte Auf-
gabe und Herausforderung für
die Zukunft sehe ich darin,
diese Schwerpunkte zumindest

gleichwertig zu behandeln. Das
ist bisher offensichtlich nicht
passiert. Wir befinden uns in
einer wirklich schwierigen wirt-
schaftlichen Situation, bedingt
durch verschiedene Umfeldbe-
dingungen. Deshalb ist es jetzt
extrem wichtig, wirtschaftliche
Anreize zu setzen: Runter mit
den Regulierungen, wo es um
die Kontrolle der Vorschriften
geht, Investitionsprämien für die
Unternehmen, und runter mit
den Lohnnebenkosten. Die Be-
lastung der Unternehmen durch
die extrem hohen Lohnabschlüs-
se muss reduziert werden.
Ein Wirtschaftsforscher hat vor
kurzem gesagt, dass dies die
zweitlängste Rezession der letz-
ten 20 Jahre ist. So wie die Um-
feldbedingungen im Moment
sind, kommen wir da nicht raus.
Wir alle wissen, dass wir sehr
stark von der deutschen Auto-
mobilindustrie abhängig sind.
Dort ist weit und breit keine Lö-
sung in Sicht. Wir werden also
noch länger auf den Auf-
schwung warten müssen.

Tips: Sie verfolgen mit der RLB OÖ
die Strategie, Unternehmen durch

Beteiligungen im Land zu halten.
Welche bekannten Namen aus
Oberösterreich sind hier dabei?

Schaller: Da ist die voestalpine
mit knapp 15 Prozent, an der
AMAG sind wir mit 16 Prozent
beteiligt. Der Lebensmittelkon-
zern Vivatis mit vielen bekann-
ten Marken gehört uns zu 100
Prozent, bei Efko sind wir mit 51
Prozent dabei. Und auch an der
Saline sind wir mit einem gro-
ßen Anteil beteiligt. Die jüngste
Beteiligung, die wir gemeinsam
mit Pierer und Mateschitz ein-
gegangen sind, ist die an Rosen-
bauer, weil wir das Produkt für
exzellent halten. Hier hoffen wir
noch heuer auf die kartellrecht-
liche Freigabe. Es ist für einen
Wirtschaftsraum sehr wichtig,
dass man versucht, Unterneh-
men im Land zu halten. Wir alle
wissen, wenn ein Unternehmen
von einem ausländischen Käufer
übernommen wird, dann besteht
die Gefahr, dass die Zentrale ab-
wandert oder geschlossen wird.
Wenn es österreichische oder so-
gar oberösterreichische Eigentü-
mer sind, dann wird das nicht
passieren.

Tips: Im Laufe des nächsten Jahres
wird es einen Wechsel an der Spitze
der RLB OÖ geben. (Reinhard
Schwendtbauer folgt auf Heinrich
Schaller, Anmerkung der Redak-
tion). Gibt es von Ihrer Seite ein
Herzensprojekt, das Sie 2025 noch
umsetzen möchten?

Schaller: Kein spezielles. Im
heutigen regulatorischen Um-
feld muss man sich wirklich voll
und ganz darauf konzentrieren,
die immer strengeren Anforde-
rungen zu erfüllen und gleich-
zeitig das Kundengeschäft or-
dentlich am Laufen zu halten.
Wenn uns das gelingt, und das
ist uns bisher gut gelungen, dann
wird es uns auch in Zukunft
gut gehen. Der Bank geht es gut.
Ich glaube, das ist immer wich-
tig zu sagen.

Tips: Welche Konstellation wün-
schen Sie sich für die nächste Re-
gierung?

Schaller: Dass bei den Koali-
tionsverhandlungen ein ordent-
liches Wirtschaftsprogramm
herauskommt. Das ist mein
wirklicher Wunsch.<

RLB OÖ-Chef Heinrich Schaller im Interview über die wirtschaftliche Situation des Landes Foto: Wakolbinger
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PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG

„Sei die beste Version von dir selbst“
LINZ. Trainerin und Podcas-
terin Leslie Jäger aus Walding
war am Samstag, den 5. Ok-
tober erstmalig mit ihrem
Live-Event „Mutpropaganda
Live“ imLinzerBergschlössl zu
Gast. Die Expertin für Per-
sönlichkeitsentwicklung be-
gleitete die Teilnehmer an die-
sem Tag durch ihre persönli-
che Transformation.

Um die Kraft zu finden, sich neu
auszurichten und persönlich
weiterzukommen, gilt es im ers-
ten Schritt, alteMuster undGlau-
benssätze, die einen aufhalten,
loszulassen. Referentin Leslie
Jäger hat sich mit ihrem ersten
Mutpropaganda Live-Event
einen Traum erfüllt. Die eintä-
gige Veranstaltung im Berg-
schlössl war eine Mischung aus
Vortrag und persönlicher Arbeit,

angeleitet von der Expertin, die
darauf spezialisiert ist, Men-
schen zu inspirieren, ihr Leben in
die Hand zu nehmen und ihre
Träume zu verwirklichen. Auf
dem Programm standen unter
anderem Themen wie Resilienz,
Glaubenssätze sowie als beson-
deres Highlight eine Yoga-Ein-
heit in der Mittagspause. Neben

gesunden Snacks erwartete die
Teilnehmer außerdem eine Ver-
nissage und musikalische Dar-
bietungen. Ziel der Expertin war
es, dass die Teilnehmer gestärkt
und gut gerüstet für ihre persön-
liche Zukunft die Veranstaltung
verlassen. Das Publikum fühlte
sich sichtlich wohl und folgte
dem Programm mit viel Begeis-

terung und Emotion. Leslie Jä-
ger, die bis vor wenigen Tagen
nochalsPersonalleiterin ineinem
großen Unternehmen tätig war,
gelang es mühelos, den Spagat
zwischen Kopf und Gefühlsebe-
ne authentisch zu gestalten.<

Die Resilienz-Expertin Leslie Jäger liebt es, mit den Menschen an ihrer Entwick-
lung zu arbeiten, und sie zu inspirieren, die eigene Komfortzone zu verlassen.

Schon seit 15 Jahren steht Leslie Jäger
auf der Bühne. Fotos: Ralph Peres

Mehr Infos gibts auf
www.leslie-jaeger.com

TIPS-AKTION

Gipfelstürmer 2024
OÖ/BEZIRK. Tips und der Mam-
mut Store Linz Hauptplatz haben
auch 2024 wieder alle fleißigen
Berggeher eingeladen, bei der Ak-
tion Gipfelstürmer mitzumachen.
Alle, diemindestens 20Gipfel über
500 Meter erklommen haben, hat-
ten die Chance „Gipfelstürmer
2024“ zu werden. Rund 5.300 Gip-
felfotos wurden eingereicht, aus
diesen die Gewinner ausgelost.

Über die Hauptpreise – Mammut
Store-Gutscheine im Wert von je
500 Euro – freuen sich Elisabeth
Stadlhuber aus dem Bezirk Ur-
fahr-Umgebung und Johann Spatt
(Steyr) sowie die „Gipfelstürmerin
auf Instagram“ Judith Pühringer
(Bezirk Rohrbach).
Tipsgratuliert allenGewinnernund
sportlichen Teilnehmern! Alle
Infos auf tips.at/gipfelstuermer<

Hauptpreis-Gewinnerin Elisabeth Stadlhuber aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung mit
Maria Hoflehner (Tips) sowie Monika und Felix vomMammut Store Linz Hauptplatz.

Fo
to
:T
ip
s

HELGA KROMP-KOLB

Klimaforscherin
zu Gast in Lacken
LACKEN/ST. MARTIN. Für Pes-
simismus ist es zu spät, wir sind
Teil der Lösung: Die bekannte
Klimawissenschaftlerin Helga
Kromp-Kolb will mit ihrem
Vortrag am 15. Oktober im
Pfarrsaal Lacken Bewusstsein
für die großen Herausforde-
rungen schaffen und Lösun-
gen dafür suchen.

Dabei führt die emeritierte Uni-
versitätsprofessorin für Meteoro-
logie undKlimatologie an derBo-
ku in Wien auch die eigenen Ge-
staltungsmöglichkeiten vor Au-
gen, denn jeder kann Teil der Lö-
sung sein. „Klimaschutz wird nur
danngelingen,wennalle aneinem
Strang ziehen“, ist Helga Kromp-
Kolb überzeugt. Sie kommt auf
Einladung der KBW-Teams La-

cken und St. Martin in die Region
und motiviert mit ihrem Vortrag
zumAktivwerden.<

Dienstag, 15. Oktober,
19 Uhr, Pfarrsaal Lacken
Eintritt: 7 Euro (Vorverkauf in den
Pfarrbüros Lacken und St. Martin);
Abendkasse: 9 Euro. Für Jugendli-
che bis 18 Jahre ist der Eintritt frei.

Helga Kromp-Kolb hält einen Vortrag im
Pfarrsaal Lacken. Foto: Mitja Kobal/Greenpeace
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GALLNEUKIRCHEN BIS ST. LEONHARD

Eine Wallfahrt zu Fuß
GALLNEUKIRCHEN/ST. LEON-
HARD. Die traditionelle Fußwall-
fahrt der Pfarre Gallneukirchen
nach St. Leonhard findet am
Samstag, 12.Oktober, statt. „Es ist
keine Anmeldung erforderlich,
,Erstpilger‘ sind willkommen“, so
Robert Janschek, Seelsorger der
Pfarrgemeinde Gallneukirchen.
Bereits seit mehr als 100 Jahren
gibt es diese Tradition: „Wir pil-
gern gemeinsam von Gallneukir-
chen über Unterweitersdorf,
Selker, Gutau bis nach St. Leon-
hard und wir gehen bei jeder Wit-

terung“, freut sich Seelsorger Jan-
schek auf den Termin, den er be-
gleiten wird. Es werden 33 Kilo-
meter und 1.000 Höhenmeter zu
Fuß zurückgelegt. Möglichkeiten
zum Umstieg auf Öffis sind ge-
geben. Janschek empfiehlt, Geld
für Bus und Mittagessen in bar
mitzunehmen. Los geht es um 6
Uhr am Pfarrplatz Gallneukir-
chen. Der Pilgergottesdienst fin-
detum17Uhr inSt.Leonhardstatt.
Zurück nach Gallneukirchen geht
es mit Bus um 19 Uhr. Infos:
www.pfarre-gallneukirchen.at<

ERFOLGSAUTORIN

Taschler liest im
Jugendheim Untergeng
EIDENBERG/GENG. Erfolgs-
autorin Judith W. Taschler ist
am 18. Oktober im Jugend-
heim Untergeng zu Gast und
liest aus ihrem neuen Buch
„Nur nachts ist es hell“.

Die im Mühlviertel aufgewachse-
ne und in Innsbruck lebende Au-
torin erzählt in ihrem jüngsten Ro-
man von Elisabeth, dem jüngsten
der vier Brugger-Kinder (aus
„Über Carl reden wir morgen“),
die es schafft, nach dem Ersten
Weltkrieg Medizin zu studieren.
Sie beschäftigt das Elend der
Frauen, die in ihrer Verzweiflung
eine Engelmacherin aufsuchen
und muss sich die Frage stellen,
wieweit sie bereit ist, zu gehen. Ihr
Bruder Eugen indes versteckt eine
Familie vor der SS und wird zum
Gesuchten.

Das Team der Bibliothek Eiden-
berg/Geng holt die Erfolgsautorin,
die für ihren Bestseller „Die
Deutschlehrerin“ mit dem Fried-
rich-Glauser-Preis ausgezeichnet
wurde, in die Region: Am 18. Ok-
tober liest sie im Jugendheim Un-
tergeng. Dabei geht Taschler auch
aufdieFragendesPublikumsein.<

Freitag, 18. Oktober,
19.30 Uhr, Jugendheim Geng,
Eidenberg
Eintritt: 12 Euro (Vorverkauf in der
Bibliothek Eidenberg/Geng, bei den
Mitarbeitenden oder in der Pfarr-
kanzlei Eidenberg)

Das Bibliotheksteam freut sich auf den Besuch von Judith W. Taschler.Das Bibliotheksteam freut

Foto: Bibliothek Eidenberg/Geng

KINOTIPP

Der Buchspazierer
Tag für Tag steht Carl Kollhoff
im Hinterzimmer eines Buchla-
dens und schlägt sorgfältig Bü-
cher in Papier ein, um sie zu
den Stammkunden in der Stadt
zu bringen. Bücher sind das
größte Glück des wortkargen äl-
teren Mannes, der ansonsten
jeglichen Kontakt zu anderen
Menschen scheut. Auf einem
seiner Rundgänge heftet sich die
neunjährige Schascha an seine
Fersen. Widerwillig lässt sich
Carl auf das Mädchen ein, das

ihn fortan auf seinen Botengän-
gen begleitet und ihn den „Buch-
spazierer“ nennt. Schnell ge-
winnt Schascha auch die Herzen
von Carls Stammkunden und
wirbelt nicht nur deren Leben
gehörig durcheinander, sondern
bringt auch Carl dazu, aus seiner
eigenenWelt auszubrechen.<

Anzeige

Christoph Maria Herbst bekommt unerwünschte Gesellschaft von Schascha.
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„Der Buchspazierer“
Ab 10. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 9. Oktober             
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; Wild-
früchte (Weißdorn, Ebereschen, Schlehen, Mispeln) 
ernten; Veredeln von Obstbäumen und Ziergehöl-
zen; Wohnung ausgiebig lüften; Butter rühren; 
Nagelpflege; Heilkräuter anwenden – Ungünstig: 
Brennholz schlagen – Siehe auch morgen

DO+FR 10.+11. Okt.             
aufsteigender M. – Fr. ab 18:35 Uhr Wassermann
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SA+SO 12.+13. Okt.             
aufsteigender Mond – So. ab 21:55 Uhr Fische
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blühen 
sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich lüften; 
Ordnung machen; eingewachsene Finger- und 
Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; Reisen 
und Kontakte zu neuen Menschen – Ungünstig: 
Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

MO+DI 14.+15. Okt.             
aufsteigender Mond – Di. ab 22:30 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Rasen versorgen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben herstel-
len; Pflege des Körpers; Herzensangelegenheiten; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten – Ungünstig: Haare schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 16. Oktober             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 17. Oktober             
Vollmond um 13:27 Uhr, ab 22:00 Uhr Stier – 
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Quellen suchen; alles ernten; das ganze 
Haus durchlüften; Heilkräuter anwenden; heilende Sal-
ben u. Bäder; Familienangelegenheiten; guter Tag für 
Verkäufe – Ungünstig: körperliche Anstrengungen
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Bewerbungsfoto

Kann ich für mein Bewer-
bungsschreiben ein Foto ver-
wenden, das ich mit meinem
Handy gemacht habe oder soll
es besser eines vom Fotogra-
fen sein?
I., 15

Hallo I.!

Handyfotos können in Bezug auf
Qualität und Professionalität oft
nicht mit Fotografenbildern mit-
halten. In einem Fotostudio sorgt
man für die richtige Beleuchtung,
den passenden Hintergrund und
die optimale Bildqualität. Das trägt
dazu bei, dass du auf dem Foto au-
thentisch und kompetent wirkst.
Außerdem haben Fotografen Er-
fahrung damit, wie Bewerbungs-
fotos gestaltet sein sollen und kön-
nen dir hilfreiche Tipps zu Mimik
und Haltung geben. Ein unschar-
fes, schlecht beleuchtetes oder un-
geeignetes Foto kann den Ge-
samteindruck deiner Bewerbung
negativ beeinflussen. Es lohnt sich
also, in ein professionelles Bewer-
bungsfoto zu investieren. Du
kannst damit positiv auffallen und
deine Chancen erhöhen, den ge-
wünschten Job zu bekommen. Bei
uns hast du aktuell die Möglich-
keit, kostenlos ein Bewerbungs-
foto machen zu lassen. Unser Profi
besucht alle 14 JugendService-
Standorte in Oberösterreich. Du
bekommst dein Foto auf einem
USB-Stick sofortmit, kannst bei der
Gelegenheit auch gleich deine Be-
werbungsunterlagen checken las-
sen und dir allgemeine Tipps zur
Jobsuche holen. Termine in deiner
Nähe findest du unter www.ju-
gendservice.at/allesbewerbung.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Brigitte Groder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Do: 13 bis 17 Uhr 
Fr: 9 bis 14 Uhr
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen: Tips
sucht die engagiertesten Schulen
OÖ. Projekte, Initiativen und
Aktionstage rund um die The-
men Bewegung in der Schule,
Tierschutz, Klima & Umwelt
und Umgang mit Geld sind ge-
fragt: Tips sucht gemeinsam mit
der SparkasseOÖunddemLand
OÖ wieder die Spitzenschulen
Oberösterreichs.

Ab sofort können Schulen wieder
ihre Projekte einreichen und sich
der Wahl zur engagiertesten
Schule des Landes stellen. Er-
laubt sind laufende Aktivi-
täten/Initiativen/Projekttage als
auch abgeschlossene Projekte aus
dem letzten Schuljahr – es braucht
also kein eigens ins Leben geru-
fenes Projekt.
Im Vorjahr wurden 74 Projekte
eingereicht. Die VS Rüstorf, Tou-
rismusschule Bad Ischl, Bioschu-
le Schlägl und die Volksschule
Kirchham sicherten sich jeweils
den ersten Platz in einer der vier
Rubriken. Über den Publikums-
preis entschieden 26.053 Leser-
stimmen via Online-Voting und
Stimmzettel. Gewonnen hat die-
sen die Höhere Technische Lehr-
anstalt Braunau mit insgesamt
5.429 Stimmen.

Alle Kategorien im Überblick
InderKategorie„Bewegunginder
Schule“ sind Projektemit demFo-
kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention
gefragt. In die Rubrik „Tier-
schutz“ fallen Aktionen wie In-
sektenhäuser bauen oder Bienen-
wiesen anlegen. Die Kategorie
„Umgang mit Geld“ umfasst Pro-
jekte rund um das Zahlungsmit-
tel. Zusätzlich dazu gibt es die Ru-
brik „Klima & Umwelt“, wo
nachhaltige Aktivitäten gesucht
werden.

Jetzt mitmachen
Die Anmeldung ist durch den Di-
rektor, Lehrer oder Projektteam-
leiter möglich. Dafür braucht man
einen aussagekräftigen Titel,
eine Projektbeschreibung, Fotos
und/oder Videos sowie die Na-

men der Teammitglieder – und
schon ist man im Rennen um den
Titel Spitzenschule.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert.
Zu gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkasse.
Der kategorienübergreifende Pu-
blikumspreis liegt, wie der Name
schon verspricht, in der Hand der
Tips-Leser. Einmal täglich kann
man auf www.tips.at/spitzen-
schule für sein Lieblingsprojekt
voten oder via Stimmzettel, der in
jeder Tips-Ausgabe zu finden sein
wird. Auch in dieser Rubrik darf
sich derGewinner über einen Spe-
zialpreis freuen.<

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die prämierten Schulen werden angemessen bei der Siegerehrung gefeiert. Foto: Tips

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at



Anzeigen Urfahr-Umgebung22 41. Woche 2024Marktplatz

marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Briefmarken/Münzen

Foto/Optik

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Hobby/Basteln

Landwirtschaft

Partnerschaft

Reinigung

Übersiedlungen

Erotik

Verkauf

sons 
Tiges

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

90 Jahre sind vergangen, 

seit dein Leben angefangen. 

Manchmal traurig manchmal heiter, 

irgendwie ging‘s immer weiter. 

Gemeinsam wollen wir dir sagen, 

es ist gut, dass wir dich haben. 

90 Jahre
seit dein Leben angefangen. 

Manchmal traurig manchmal heiter, seit dein Leben angefangen. 

Manchmal traurig manchmal heiter, 

irgendwie ging‘s immer weiter. 

Gemeinsam wollen wir dir sagen, 

Die besten Wünsche 

von deinen Kindern, 

Schwiegerkindern, 

Enkeln und dem 
Urenkerl .

Als Hochzeitsgeschenk für meinen Firmpaten 
habe ich ein Brautpaar aus Strohballen zu- 
sammengestellt. Ich wünsche ihnen auf diesem 
gemeinsamen Weg noch-
mals alles Gute. 
gemeinsamen Weg noch-

Dein Firmling Leonie!

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

MALER-GESELLE
Hr. Zaunmayr
 0664-2542347

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

Int. WELSER MÜNZBÖRSE
An&Verkauf, Schätzung
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, Schilling Umtausch,
Samstag 12.10.2024
11.00-16.00, Stadthalle
4600 Wels, Pollheimerstrasse 1
0699 11493254
www.muenzvereinwels.at

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

55 J.,  Powerfrau, leidenschaft-
lich, zärtlich. Genießt Du es be-
kocht zu werden. Wärst Du be-
reit eine Freundschaft behut-
sam aufzubauen und den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Eine neue Liebe ist wie
ein neues Leben: Wir unter-
stützen Damen und Herren
von 30 bis 80+ bei der Part-
nersuche. Vielleicht wartet der
richtige Partner direkt vor der
Haustür und das Liebesglück
wird wahr. Rufen Sie uns unver-
bindlich an, wir plaudern gerne
mit Ihnen. Diskretion ist dabei
oberstes Gebot, alle Daten wer-
den vertraulich behandelt. Gra-
tiserstberatung unter
 0664-88262264
Agentur Liebe&Glück
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Elisabeth,  64 J.,  schlank,
romantisch, zärtlich. Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst Dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Reden, Kuscheln,
Küssen? Du möchtest wieder
glücklich sein?
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Irmi, 73 J., Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen und Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden und mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Würden Sie mir Ihre alten
Spielzeugäffchen schen-
ken? Habe eine Sammelleiden-
schaft für Affen und bastle ih-
nen ein Zuhause. Dankeschön!
Elke  +43 677 64268231

Forstunternehmen
Biete motormanuelle Holzschlä-
gerung und -bringung. Ich
freue mich auf deine Anfrage!
0664/1630060

Ich, m., suche Partnerin bis
33 J. NR, ohne Haustier.  
Zuschriften bitte mit Foto an
Tips, Stadtplatz 43, 4150 Rohr-
bach-Berg unter 008/13609
Wo bist Du? Sie,  42 Jahre,
1,70 m, schlank, humorvoll,
sucht IHN, um gemeinsam
durchs Leben zu gehen!
annboeer@t-online.de

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

MASSAGESTUDIO
Dolni Dvoriste (CZ)
hat Termine frei!
Whatsapp: 0677 62474544
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Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Quad

Kfz-verKauf

Oldtimer

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

KFZ

Immo 
bIlIen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

B
ez
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ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

Logopädin/Logopäde
am Klinikum Rohrbach, Teilzeit (20 Wochenstunden), Karenzvertretung

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Im Klinikum Rohrbach versorgen wir jährlich
stationäre (ca. 11 000) und ambulante (100
000 Frequenzen) PatientInnen auf höchstem
Niveau. Mit über 700 MitarbeiterInnen und
rund 200 Betten ist das Klinikum der Regio-
nalversorger im oberen Mühlviertel.

Nähere Auskünfte: Prim. Dr. Kostja Steiner,
MBA, Ärztlicher Direktor,
Tel.: 05 055477-22000.

Online-Bewerbung bis: 31.10.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Rohrbach

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

Teilzeit und Vollzeit

Du bist freundlich, modeinteressiert, flexibel,
kontaktfreudig und arbeitest gerne selbstständig.

Gehalt auf Vollzeitbasis (38,5h) mind. €2.314,00 (7.BJ) -
Überbezahlung je nach Qualifikation.

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

VERKÄUFER/IN

WIR SUCHEN FÜR UNSER
SCHUHGESCHÄFT IN OTTENSHEIM
EINEN/EINE

Info unter 07955 / 6224
Schnellbewerbung unter: job.kernschuhe.at
per Email an: office@kernschuhesport.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe kaum gebrauchte
Quad, CF-Moto-Sondermodell
inkl. 3 Koffer+Nav.halterung,
CCM 973, KW 55K, EZ 2022,
Erstbesitz, KM 2.700, §57a-
Pickerl bis 03/25, VB € 11.000,
 0660 5493420

Verkaufe Ferguson 135, neu
lackiert und renoviert.  0664
72607380

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Wir suchen Hof-Fahrer für Ran-
giertätigkeit (Schichtbetrieb),
FS B (C von Vorteil), gute
Deutschkenntnisse, Kontakt:
 07221-63727-301 oder per
E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at

Augenarztordination sucht Opti-
ker/in für 16 bis 20 Wochen-
stunden. Zusätzliche Erfahrung
mit Kontaklinsenanpassung ist
erwünscht. Bei Interesse und
Fragen bitte um Kontaktaufnah-
me unter  0680 3030303.

Suche Helfer für verschiedene
Reparaturen in altem Haus.
Sehr gute Bezahlung.
 0669 12755047

Suchen verlässliche Reinigungs-
kraft für 10-20 Std. 3-4 Tage-
Woche für unsere Apotheke in
Feldkirchen/Donau
  07233-20555

Suche Arbeit für täglich 3
Stunden (geringfügig) als Ab-
wäscher oder als Fensterputzer
(auch im Privathaushalt). Bin
verlässlich, freundlich und ehr-
lich.  0668 64631894
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SC DONAUTAL

Ski-Basar
FELDKIRCHEN. Der Ski-Basar
vomASVÖSkiclub Donautal fin-
det amSamstag, 19.Oktober, 8 bis
15 Uhr, Wirt in Pesenbach, Feld-
kirchen, statt. Der Reingewinn
kommt der Ski-Leistungsgruppe
vom SC Donautal zu Gutel.<

 1. Union Dietach 9 8 0 1 23 4 24
 2. Union Mondsee 10 7 2 1 26 11 23
 3. UFC Ostermiething 10 7 0 3 17 13 21
 4. SPG SV Friedb./Pö. 10 6 1 3 25 10 19
 5. SU Bad Leonfelden 10 5 3 2 17 13 18
 6. SPG Edelw./N.Heimat 9 5 2 2 20 17 17
 7. SV Bad Schallerbach 10 5 1 4 17 13 16
 8. SPG Weißk./Allham. 10 4 3 3 15 18 15
 9. SV Gr.-W. Micheldorf 9 3 1 5 15 20 10
 10. UFC Rohrbach-Berg 10 2 4 4 11 20 10
 11. DSG Union Perg 9 2 4 3 9 9 10
 12. ASK St. Valentin 10 2 2 6 14 27 8
 13. SV Gmundner Milch 10 2 1 7 12 19 7
 14. SU St. Martin i.M. 9 1 3 5 11 17 6
 15. SPG Pregarten 10 1 3 6 9 19 6
 16. SV Bad Ischl 9 1 2 6 8 19 5

Union Mondsee - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:1) R: -
SV Gmundner Milch - SPG Pregarten 0:1 (0:1) R: -
DSG Union Perg - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Edelw./N.Heimat 0:1 (0:0) R: -
Union Dietach - SPG Weißk./Allhaming 3:1 (2:0) R: -
SU Bad Leonfelden - ASK St. Valentin 2:0 (0:0) R: -
SV Bad Ischl - UFC Ostermiething 1:3 (0:1) R: -
SU St. Martin i.M. - UFC Rohrbach-Berg 1:2 (1:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Gallneukirchen 7 6 1 0 14 1 19
 2. St. Oswald/Fr. 7 5 1 1 20 4 16
 3. Lembach 7 4 3 0 16 6 15
 4. Haslach 7 4 1 2 16 12 13
 5. Oepping-Peilstein 7 3 3 1 7 5 12
 6. SPG Katsdorf 7 4 0 3 12 14 12
 7. TSU Wartberg/A. 7 3 1 3 13 13 10
 8. Altenberg 7 3 1 3 13 14 10
 9. Union Julbach 7 2 3 2 10 9 9
 10. Vorderweißenbach 7 2 1 4 12 18 7
 11. Freistadt 7 1 2 4 10 13 5
 12. Schweinbach 7 0 3 4 8 13 3
 13. Hofkirchen i.M. 7 1 0 6 3 26 3
 14. Union Arnreit 7 0 2 5 4 10 2

TSU Wartberg/A. - Altenberg 1:1 (1:1) R: 0:1
Gallneukirchen - Freistadt 3:0 (0:0) R: 3:2
St. Oswald/Fr. - Lembach 0:1 (0:0) R: 1:2
Oepping-Peilstein - Schweinbach 0:0 (0:0) R: 3:4
Union Julbach - Union Arnreit 1:0 (1:0) R: 2:3
Haslach - SPG Katsdorf 5:2 (1:1) R: 2:1
Vorderweißenbach - Hofkirchen i.M. 4:1 (3:1) R: 1:1

BEZIRKSLIGA NORD

 1. SV Franckviertel 8 8 0 0 25 5 24
 2. Puchenau 7 6 1 0 18 4 19
 3. Kirchberg-Thening 7 6 0 1 21 5 18
 4. Babenberg 6 4 2 0 21 2 14
 5. Fussballschule Linz 7 4 0 3 15 14 12
 6. Pasching 16 8 3 0 5 16 19 9
 7. Urfahr 7 3 0 4 7 12 9
 8. ESV Wels 7 2 2 3 15 13 8
 9. Blaue Elf Wels 7 2 2 3 12 17 8
 10. Sipbachzell 7 2 1 4 5 10 7
 11. Hörsching 1b 7 2 0 5 11 18 6
 12. Alkoven 7 1 2 4 7 13 5
 13. Oftering 7 1 0 6 2 34 3
 14. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 8 0 2 6 10 19 2

Puchenau - ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 2:1 (0:0) R: -
Hörsching 1b - Urfahr 1:2 (1:1) R: -
Oftering - Blaue Elf Wels 1:4 (1:4) R: -
Babenberg - Alkoven 1:1 (0:1) R: 4:0
SV Franckviertel - Sipbachzell 2:0 (0:0) R: 5:0
ESV Wels - Pasching 16 5:1 (1:1) R: 4:0
Fussballsch. Linz - Kirchberg-Thening 2:6 (2:3) R: 3:2

2. KLASSE MITTE

Charity-TriathlonAufgrund ihrer Krankheit ist Patricia aus Schweinbach, Ge-
meinde Engerwitzdorf, auf die Hilfe außenstehender Personen angewiesen. Das
Charityteam Treffling organisierte einen Triathlon und sammelte Spenden in Hö-
he von 2.800 Euro für die 29-Jährige. Mehr zum Thema: www.tips.at/n/661059
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Stocksport Grund zum Jubeln hatte die Moarschaft „Kaar & Co“ beim Finale
des Vorderweißenbacher Stocksport-Sommercups auf der Union-Asphaltsport-
anlage: Sie holte sich den Sieg, ließ elf Mannschaften hinter sich zurück. Foto: privat

 1. Gramastetten 8 6 0 2 18 11 18
 2. SU Schenkenfelden 8 5 0 3 24 18 15
 3. SPG Walding/Rott. 7 4 2 1 20 14 14
 4. Lichtenberg 8 4 1 3 13 13 13
 5. Oberneukirchen 7 4 1 2 15 10 13
 6. Neustift/Oberkappel 8 3 2 3 11 15 11
 7. AVIVA St. Stefan 7 3 1 3 13 8 10
 8. Hellmonsödt 7 3 1 3 8 13 10
 9. Fußballv. Neufelden 7 3 1 3 7 14 10
 10. Nebelberg 7 3 0 4 20 13 9
 11. Altenfelden 7 2 1 4 11 16 7
 12. Union St. Peter 8 2 1 5 16 23 7
 13. SPG Ulrichsb./Klaffer 8 1 3 4 11 12 6
 14. St. Martin i.M 1b 7 1 2 4 7 14 5

SPG Walding/Rott. - St. Martin i.M 1b 4:2 (1:2) R: 7:0
Gramastetten - Neustift/Oberkappel 4:1 (2:0) R: 2:0
Oberneukirchen - Hellmonsödt 2:0 (2:0) R: 2:0
Union St. Peter - St. Stefan 1:2 (1:1) R: 1:0
Altenfelden - Fußballv. Neufelden 0:2 (0:2) R: 0:9
Lichtenberg - SPG Ulrichsb./Klaffer 0:0 (0:0) R: 3:1
Nebelberg - SU Schenkenfelden 6:1 (2:0) R: 2:0

1. KLASSE NORD

 1. Bad Leonfelden 1b 8 8 0 0 24 2 24
 2. Hagenberg 7 6 0 1 30 8 18
 3. Alberndorf 7 6 0 1 20 10 18
 4. Gutau 8 5 2 1 14 8 17
 5. Reichenthal 7 4 0 3 13 9 12
 6. Kefermarkt 7 3 2 2 15 11 11
 7. St. Magdalena 1b 8 3 2 3 11 11 11
 8. Unterweißenbach 8 3 1 4 17 24 10
 9. Neumarkt i.M. 7 3 0 4 15 21 9
 10. Reichenau 7 2 1 4 8 15 7
 11. Sandl 7 2 0 5 13 17 6
 12. SPG Katsdorf Jun. 7 1 0 6 5 18 3
 13. SPG Windhaag b.Fr./Leo. 7 1 0 6 7 25 3
 14. Unterweitersdorf 7 0 0 7 2 15 0

Unterweitersdorf - St. Magdalena 1b 0:1 (0:1) R: -
Hagenberg - Unterweißenbach 5:2 (4:1) R: -
SPG Katsdorf Jun. - Sandl 0:3 (0:2) R: -
Kefermarkt - Gutau 2:2 (1:1) R: 2:2
Alberndorf - Reichenthal 4:2 (2:1) R: 1:1
Bad Leonf.1b - SPG Windhaag b.Fr./Leo. 5:0 (3:0) R: -
Reichenau - Neumarkt i.M. 1:4 (0:2) R: 0:3

2. KLASSE NORD MITTE

 1. Sarleinsbach 7 5 1 1 19 6 16
 2. SU Herzogsdorf/N. 8 5 1 2 15 13 16
 3. Kleinzell 7 4 3 0 13 5 15
 4. Union Niederwaldk. 7 4 2 1 17 7 14
 5. Kollerschlag 7 4 1 2 21 12 13
 6. UFC Rohrbach-Berg 1b 8 3 4 1 13 8 13
 7. Ottensheim 8 4 0 4 14 15 12
 8. Aigen-Schlägl 7 3 1 3 14 13 10
 9. SK Admira Jun. 8 3 1 4 11 16 10
 10. Eidenberg/Geng 7 2 2 3 11 16 8
 11. St. Veit i.M. 7 2 1 4 10 15 7
 12. Kirchberg/D. 7 1 1 5 5 11 4
 13. Feldkirchen/D. 7 1 1 5 9 17 4
 14. Putzleinsdorf 1b 7 0 1 6 6 24 1

Eidenb./Geng - UFC Rohrbach-Berg 1b 1:1 (1:1) R: -
Ottensheim - Putzleinsdorf 1b 4:0 (2:0) R: -
SK Admira Jun. - Feldkirchen/D. 4:3 (3:3) R: -
Kollerschlag - Aigen-Schlägl 4:1 (0:0) R: 4:2
Kleinzell - SU Herzogsdorf/N. 4:1 (3:0) R: 1:1
Union Niederwaldk. - Kirchberg/D. 1:1 (0:1) R: 3:5
St. Veit i.M. - Sarleinsbach 1:1 (1:1) R: 2:2

2. KLASSE NORD WEST

 1. Pabneukirchen 8 6 1 1 23 14 19
 2. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 7 6 0 1 29 7 18
 3. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 7 5 1 1 20 12 16
 4. ASKÖ Perg/SU Windh. 7 5 0 2 17 13 15
 5. Naarn 1b 7 5 0 2 20 7 15
 6. Steyregg 7 4 2 1 18 9 14
 7. Union Perg 1b 7 4 0 3 14 11 12
 8. SPG St. Georg./Lang. 7 2 2 3 12 12 8
 9. Münzbach 7 2 2 3 13 17 8
 10. ASKÖ Schwertb.1b 8 2 1 5 11 23 7
 11. Arbing 7 1 3 3 9 13 6
 12. Ernsthofen 6 1 0 5 6 19 3
 13. Treffling	 6 0 0 6 2 16 0
 14. Union Pierb./Rechb. 7 0 0 7 5 26 0

Union Perg 1b - Union Pierb./Rechb. 1:0 (0:0) R: -
Naarn 1b - SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 1:3 (0:2) R: -
Arbing - Münzbach 2:2 (2:2) R: 0:1
Pabneukirchen - SPG St. Georg./Lang. 2:1 (1:0) R: 1:3
Steyregg - ASKÖ Perg/SU Windhaag 2:3 (0:2) R: -
SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. - ASKÖ Schwertb.1b 7:0 (3:0) R: -

2. KLASSE NORD OST

10. - 13. Oktober 2024

OÖ Liga
Pregarten - Bad Leonfelden Sa. 16.00

Bezirksliga Nord
Altenberg - Schweinbach Fr. 19.30 
Katsdorf - Gallneukirchen Sa. 16.00 
Arnreit - Vorderweißenbach Sa. 16.00

1. Klasse Nord
Gramastetten - Altenfelden Fr. 19.30 
Hellmonsödt - St. Peter Sa. 17.00 
Neufelden - Walding/Rottenegg Sa. 18.00 
Neustift/Oberkappel - Schenkenfelden So. 16.00 
Ulrichsberg/Klaffer - Oberneukirchen So. 16.00 
St. Martin i.M 1b - Lichtenberg So. 16.00

2. Klasse Mitte
Pasching 16 - Puchenau Sa. 16.00

2. Klasse Nordost
Niederneuk./St. Florian J. - Steyregg Sa. 16.00 
Pierbach/Rechberg - Treffling So. 16.00

2. Klasse Nordmitte
Unterweißenbach - Bad Leonfelden 1b Fr. 19.00 
Alberndorf - Kefermarkt So. 16.00 
Reichenthal - St. Magdalena 1b So. 16.00 
Windh. bei Fr./Leopolds. - Reichenau So. 16.00

2. Klasse Nordwest
Aigen-Schlägl - Eidenberg/Geng Sa. 16.00 
Feldkirchen/D. - Kleinzell So. 16.00 
Ottensheim - Niederwaldkirchen So. 16.00 
Herzogsdorf/N. - Kollerschlag So. 16.00

OÖ Liga Frauen
Ottensheim - Nebelberg Do. 18.45

Landesliga Frauen
Hellmonsödt - ASKÖ Linz Sa. 19.15 
Schweinbach/Hagenberg - 
Aschach/St. Ulrich/Ternberg So. 16.00

Frauenklasse OÖ
Perg/Windhaag - Ottensheim 1b Fr. 19.00 
Eidenberg/Lichtenberg/Gramastetten - 
Behamberg Haidershofen So. 14.00

FussBaLL-
spieLpLaN

Immer
aktuell in den
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MEISTERSCHAFTEN

Motorsport-Highlight in Herzogsdorf
HERZOGSDORF. Bereits zum
siebten Mal veranstaltet der
Motorsportclub MSC Neusser-
ling (Gemeinde Herzogsdorf)
das Motorsport-Event Moto-
Auto-Quad-Cross. Am Sams-
tag, 12., und Sonntag, 13. Ok-
tober, gehen Motorsportler aus
ganz Österreich in den ver-
schiedensten Klassen an den
Start. Das Renngelände ist
beim Altreiterweg 19 in Her-
zogsdorf.

Den Auftakt für das Motorsport-
Wochenende machen die Mo-
torcross-Fahrer beim OÖ Moto-
cross Cup und bei der OÖ Lan-
desmeisterschaft am Samstag.
Etwa 170 Fahrer im Alter zwi-
schen fünf und 75 Jahren wer-
den erwartet. Zu den Lokalma-
tadoren zählen die Brüder Mi-
chael und Lukas Prammer, die

beide auch Rennen der Österrei-
chischen Staatsmeisterschaft
fahren. Vater Heinz Prammer
führt aktuell in der Meister-
schaftswertung und geht an die-
sem Wochenende im Saisonfi-
nale des OÖ Motocross Cups an
den Start. Auch Armin Plöderl,
Daniel Kaiser und Lukas, Jonas
und Franz Gugler sind mit da-
bei. Das freie Training startet am
Samstag um 8 Uhr, die Renn-

läufe um 11 Uhr. Anschließend
werden ab 18 Uhr beim Okto-
berfest am Renngelände die Er-
folge gefeiert.

Auto- und Quadrennen
Am Sonntag starten etwa 60
Autocross-Fahrer in unter-
schiedlichen Klassen. Für den
MSC Neusserling treten der
neunjährige Mario Scheuchen-
pflug undHans-Peter Füreder an.

Die Quadfahrer stellen sich
ebenfalls am Sonntag der inter-
nationalen Quad-Staatsmeister-
schaft des Österreichischen Mo-
torsportverbands (ÖMSV). Lo-
kalmatador Oliver Schürz führt
derzeit in der ÖMSV-Staats-
meisterschaftswertung und stellt
sich auch der Rennstrecke in
Neusserling. Um 8.30 Uhr star-
tet das freie Training am Sonn-
tag, die Rennläufe beginnen um
12 Uhr. Die freiwilligen Helfer
und Mitglieder des MSC Neus-
serlingversorgendieBesucheran
beiden Tagen mit Speisen und
Getränken. Parkplätze gibt es di-
rekt beim Renngelände.<

Lokalmatador Hans-Peter Füreder geht im Autocross-Bewerb an den Start.

Foto: Martin Scharinger

DONAULAUF

Großer Andrang beim
Ottensheimer Lauffest
OTTENSHEIM. Kindergarten-
kinder und Senioren, Einstei-
ger und Routiniers, Einzel-
kämpfer und Paare: Der Do-
naulauf Ottensheim begrüßte
rund 570 Sportler aller Alters-
klassen und Fitnesslevels.

Beim gemeinsamen Aufwärmen
undDehnenstimmtensichdie220
Kinder auf den bevorstehenden
Lauf ein. Sie traten nach Alters-
klassen und Geschlecht unterteilt
an. „Alle Kinder sammeln auf
spielerische Art erste Lauferfah-
rung und haben eine Medaille als
Erinnerung und Anerkennung für
ihre Leistung erhalten“, sagt
Bernhard Steiner, Präsident des
Turn- und Sportvereins Ottens-
heim. Etwa 350 erwachsene Teil-
nehmer traten beim Halbmara-

thon, Zehn-Kilometer-Lauf,
Fünf-Kilometer-Lauf und beim
Paarbewerb an. „Trotz des durch-
wachsenenWetters war die Stim-
mung hervorragend. Der Spaß
und die Freude am gemeinsamen
Laufen stehenbeimDonaulauf im
Vordergrund“, so Steiner.<

Der Ottensheimer Donaulauf war ein
Lauffest für Groß und Klein. Foto: Donaulauf

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule  
einreichen & bis zu 1.000 Euro gewinnen!

In Kooperation mit

Tierschutz

Klima & Umwelt

Umgang mit Geld

Bewegung in der Schule
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DER NEUE 2008

* Aktionspreis € 21.940,- für den NEUER 2008 P24 STYLE PureTech 100 S&S
BVM6; beinhaltet € 2023,- Privatkunden-Bonus, € 1522,- Finanzierungsbonus
(bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 525,- Versicherungsbonus (bei
Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG
Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Nicht kombinierbar mit 2,99% Fixem
Sollzinssatz Leasing. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis
31.10.2024. Inkludiert vier Winterräder kostenlos bei Kaufvertrag bis 31.10.2024
exklusive Montage. Gültig für Privatkunden. Keine Barablöse. Kombinierter
Verbrauch WLTP (l/100km): 5,4 ; CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km):
120. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

JETZT AB € 21.940,-*
INKL. GRATIS WINTERRÄDER
NUR BIS 31. OKTOBER

www.partner.peugeot.at/guenther

Jetzt gleich probefahren bei Auto Günther

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte lt. WLTP: CX-30: 129–148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 
0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh + 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 1,5 l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–
5,8 l. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

DAS  MAZDA MA FEST IVAL
R A U M  F Ü R  D I E  B E S T E N  A N G E B O T E

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEIT

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3, 4111 WALDING 

TEL. 07234/21482 | WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG (NÄHE PLUS-CITY), 4061 PASCHING 

TEL. 07229/73144 | WWW.EDER.MAZDA.AT

Auto Günther

Ein starker Partner
für seine Kunden
Linz. Bei Auto Günther kauft 
man nicht einfach nur ein Auto. 
Das Unternehmen bietet seinen 
Kunden sorgenfreie und kosten-
günstige Mobilitätslösungen aus 
einer Hand.

Als umfassender Mobilitäts-
dienstleister ist es für Auto Gün-
ther das wichtigste Ziel, seine 
Kunden bestmöglich zu unter-
stützen und ihr Auto-Leben so 
einfach wie möglich zu gestalten. 
Im Rahmen des „Günther Plus“ 

bietet Auto Günther daher viele 
zusätzliche Leistungen und An-
gebote, die das Budget schonen 
und definitiv einen Mehr-Wert 
darstellen.

Gratis Winter-Kompletträder 
zu jedem neuen Peugeot
Eine besonders interessante Akti-
on darf das Team von Auto Gün-
ther jetzt allen Peugeot Neuwagen-
Kunden anbieten. Bis 31. Oktober 
2024 erhalten diese kostenlose 
Winter-Kompletträder zu ihrem 
PKW-Wunschmodell. Ein echter 
Mehr-Wert für alle, die sich noch 
im Oktober zu einem Kauf ent-
scheiden.<� Anzeige

Unseren Kunden 
Mehr-Wert zu 

bieten, steht für 
uns im 

Vordergrund.

HerMann ScHober, 
GeScHäftSfüHrer
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Viele weitere tolle Angebote wie 
„Smart Rent“ – die intelligente 
Mietalternative zum Kauf – gibt es auf: 
www.auto-guenther.at
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TABAKFABRIK

Wildstyle und Tattoo Messe
LINZ. Die besten Tätowierer
sind bei der Wildstyle & Tat-
too Messe wieder in der Linzer
Tabakfabrik. Außerdem kom-
men echt coole Freaks und zwei
Metal-Bands werden die Hal-
len zum Beben bringen.

Es sind Weltklasse-Tätowierer,
außergewöhnliche Freaks, Kult-
figuren, Weltrekordhalter,
Akrobaten und Aussteller aus
mehr als 25 Ländern die die
Wildstyle&TattooMesse inLinz
bevölkern werden. Neben Tat-
toos und Piercings gibt es nicht
nur ein Nonstop-Showpro-
gramm auf der Bühne sondern
auch jede Menge extravagante
Mode, Schuhe, Schmuck und
Accessoires.
Dazu kommen die musikali-
schen Highlights die die Tabak-
fabrik am Samstag, 19. Oktober

(12 bis 24 Uhr) und Sonntag, 20.
Oktober (12 bis 20 Uhr) in einen
Hexenkessel verwandeln. Im 29.
Jahr will man bei der Wildstyle
&TattooMesseallesBisherige in
den Schatten stellen, verspre-
chen die Veranstalter.

DieMetalqueen Doro ist das mu-
sikalische Highlight am Sams-
tagabend. Am Sonntag ist So-
dom, Deutschlands Thrash Me-
tal Band Nummer eins, der Ga-
rant für einen starken Messeaus-
klang.Bei denLive-Konzerten in
voller Länge werden die Bands
alle ihre großen Hits bringen und
die Konzerte sind im Ticketpreis
von 20 Euro enthalten. Mit Tips
kann man sogar Karten gewin-
nen (siehe Infobox).
Auch kulinarisch hat das Wo-
chenende viel zu bieten. Im
Außenbereich findet zeitgleich
bei freiem Eintritt das European
Street Food Festival statt.<

Metalqueen Doro heizt am Samstag in
der Tabakfabrik ein. Foto: Tim Tronckoe

Öfen und Herde

Hausmesse bei Grininger von 11.–13. Oktober
HellmonsÖdt. Von 11. bis 13 
Oktober 2024 lädt die Firma 
Grininger nach Hellmonsödt 
zur Öfen und Herde Hausmes-
se ein.

Pünktlich zur Messe werden 
die neuen Modelle der Fir-
men, Greithwald, Heta, Lotus, 
Nordpeis, Dovre, Rika und 
Austroflamm präsentiert. Die 
Pelletöfen der Firma Piazzetta 
beeindrucken dabei durch ab-
solute Laufruhe, bestechendes 
Design und Bedienungsfreund-
lichkeit. Die vermauerten Ka-
minanlagen von Nordpeis bieten 
ein Top-Preis-Leistungs-Ver-
hältnis. Wassergeführte Herde 
der Firma Greithwald beheizen 
das ganze Haus. 
Auf einer Fläche von insgesamt 
200 Quadratmetern werden 70 
verschiedene Heizgeräte prä-
sentiert. Beheizte Geräte von 

Heta, Lotus, Greithwald und 
Piazzetta lassen erahnen, wie 
wohlig warm es in den eigenen 
Wohnräumen sein könnte. Kost-
proben vom Greithwald Küchen-
herd und dem Heta Kaminofen 
machen Appetit auf Speisen aus 
dem Holzofen. 

lieferung nach Hause 
Auf Wunsch wird jeder Ofen 
nach Hause geliefert und fach-
gerecht montiert. Ausführliche 
Informationen und zahlreiche 
Aktionen werden direkt bei  
der Hausmesse in Hellmonsödt 
geboten.<� Anzeige

Von 11. bis 13. Oktober gibt es wieder Wissenswertes rund um Öfen und Herde.  Foto: Grininger

Ofenstudio Grininger
Färberweg 4
4202 Hellmonsödt
www.grininger.at

Hausmesse
11. bis 13. Oktober 2024
Geöffnet von 9 bis 17 Uhr 

SCHMUNZELKRIMIS

Spannung
und Humor
SONNBERG. Einen Abend vol-
ler Spannung und Humor orga-
nisiert der Kulturclub Sonnberg
am 17. Oktober. Im Mittelpunkt
steht die Autorin Therie Enn, die
aus ihren Mühlviertler Schmun-
zelkrimis liest. Begleitet wird sie
von Hubert Gratzer und Roman
Hofreiter, die für stimmungsvol-
le Musik sorgen.<

Autorin Therie Enn liest aus ihren
Mühlviertler Schmunzelkrimis.

Foto: Werner Löffler

Donnerstag, 17. Oktober,
19 Uhr, Sunnseitn, Sonnberg
Eintritt frei
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AHOI! POP

Granada im Posthof
LINZ. Wie lang ist ein Moment?
Laut Definition 1'30“. So heißt
auch das neue Album von Gra-
nada. Am Donnerstag, 24. Ok-
tober, 20 Uhr, gastiert die gran-
diose Grazer Gute-Laune-Band
im Posthof Linz, beim „Ahoi!
Pop 2024“.
Vielleicht ist es die fast schon
mediterrane Leichtigkeit der
Steiermark, die den unverwech-
selbar ehrlichen Charme der For-
mation rund um Thomas Pe-

tritsch, Sänger, Multiinstrumen-
talist, Tausendsassa und Grün-
der von Granada, ausmacht.
Glücksmomente zum Mitfeiern
warten. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Granada sorgen im Posthof für gute Laune. Foto: Reithofer Media

LINZ BRUCKNERHAUS
05.12.2024, 20:00

LIVA, oeticket.com, Trafikplus Verkaufsstellen, Libro, MediaMarkt
SCHRÖDER KONZERTE 0732/22 15 23, Webshop: kdschroeder.at

PT ART ORCHESTER

Nachtschwärmer-Ball
LINZ. Das pt art Orchester feiert
100 Jahre und denkt zur Feier
das Format „Ball“ neu. Am
Samstag, 9. November, 20 Uhr,
warten im Brucknerhaus Kon-
zert, Tanz und Top-Künstler.

Seit 100 Jahren begeistert die Post-
musik Linz ihr Publikum. Als
Blasmusikkapelle gegründet,
mündete sie im pt art Orchester.
Moderne Konzertformate, Musik-
projekte, unzählige Bälle, Tanztur-
niere, Show-Acts, Musicals und
mehr unterstreichen den vielfälti-
gen Einsatz des Orchesters.
Mit „Nachtschwärmer – der Kon-
zertball 2024“ feiert das Orchester
das Jubiläum: mit einem konzer-
tanten Ball, einem Tanzball mit
zahlreichen hochkarätigen Einla-
gen, Top-Künstlern und Überra-
schungen. Mit dabei sind unter an-
derem Cesar Sampson, Monika
Ballwein und Lukas Perman. Die

ganzeNacht langwird gefeiert. Die
klassische Eröffnung findet um 20
Uhr statt, um5Uhr früherklingt der
Schlusswalzer.Karten für denBall:
brucknerhaus.at,Tel. 0732775230;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Mit dabei ist beim Ball auch Sänger
Cesar Sampson. Foto: Thomas Rammerstorfer

BRUCKNERHAUS

Schlagerparade de luxe
LINZ. Schlagerliedern der 1920-
er- bis 1950er-Jahre spüren das
Leipziger Vokalquintett amar-
cord und die Österreichischen
Salonisten nach, am Donners-
tag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, im
Brucknerhaus Linz, beim Pro-
gramm „Oh, Donna Clara.“

„Liebling, mein Herz lässt dich
grüßen“, „DieReblaus“ oder das ti-
telgebende „Oh, Donna Clara“: In
einem gemeinsamen Projekt von
amarcord und den Österreichi-
schen Salonisten unter der Leitung
von Peter Gillmayr werden Salon-
nummern und Schlager-Sternstun-
den präsentiert. Die Oberösterrei-
cherin Evelyn Klaunzer, die be-
reits mit den Duisburger und den
Bochumer Philharmonikern ge-
arbeitet hat, hat dafür eigens Ar-
rangements erstellt. Die fünf Män-
nerstimmen von amarcord stehen
für virtuosen Gesang und musika-

lische Poesie, mal feierlich, mal
humorvoll, beschwingt und ver-
jazzt, dazu Charme undWitz.
Infos und Karten unter
www.brucknerhaus.at; Tips ver-
lost 4x2 Freikarten.<

Vokalquintett amarcord Foto: Anne Hornemann
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PRONTOPRONTO

Dinnershow mit Witz
FELDKIRCHEN/DONAU. Am
Donnerstag, 24. Oktober, um 18
Uhr präsentieren die Kellner von
ProntoPronto ihr Dinner Varieté
imWögerers Wirtshaus. Das Pu-
blikum erwartet eine erstklassi-
ge Comedyshow mit einem
abwechslungsreichen Varieté-
Programm, das in eine faszinie-
rende Welt der Magie, Jonglage,
Pantomime, Tanz, Comedy, Pa-

rodie und Musik entführt. Dabei
können die Gäste ein köstliches
viergängiges Dinner genießen.
Tips verlost 1x2 Tickets. Mit-
spielen lohnt sich!<

Die Sensationskellner von ProntoPronto zu Gast in Feldkirchen Foto: ProntoPronto

KRIMINALKOMÖDIE

Theater-Premiere
ALBERNDORF. Die Theater-
gruppe Alberndorf spielt am
Freitag, 11. Oktober, um 20.15
Uhr im Pfarrsaal (Kirchen-
platz 1) die Premiere ihrer Kri-
minalkomödie „Leg doch mal
die Nonne um“.

Zu Beginn des Stücks entsendet
die Mutter Oberin Schwester Er-
bana und Schwester Aurea, um
ein frisch geerbtes Haus zu be-
sichtigen und eine Bestandsauf-
nahme vorzunehmen. Während
Erbana mit Begeisterung das alte
Haus inspiziert und Aurea ihre
Zweifel zum Ausdruck bringt,
dringen seltsame Geräusche
durch das Haus. Erbana geht die-
sen natürlich nach. Als der ver-
letzte Freddy aus dem Kasten
fällt, zur selben Zeit Hippie-
Mädchen samt Guru auftauchen,
die windige Gangsterbande um
Django, Olga und Boss ständig

um das Haus schleicht und auch
noch ein Koffer voller Geld ge-
funden wird, werden die un-
schuldigen Schwestern in ein
Verbrechengezogen,welchesdie
eine belebt und die andere zur
Verzweiflung bringt. Karten und
alle Termine gibt's unter
www.theater-alberndorf.at<

Die Theatergruppe Alberndorf spielt
die Kriminalkomödie „Leg doch mal
die Nonne um“. Foto: Theatergruppe Alberndorf

Mystik & Politik Die Musikgruppe Kohelet 3 ist am Sonntag, 13. Oktober, 17 Uhr,
in der Katholischen Pfarrkirche Gallneukirchen. Ewa und Bohdan Hanushevsky spie-
len mit Kollegen Musik aus jüdischer und osteuropäischer Tradition. Zudem stellen sie
in Texten das Leben und Wirken der bedeutenden theologischen Persönlichkeit des
20. Jahrhunderts, Dorothee Sölle, vor. Veranstalter: FachausschussGlaube undArbeits-
welt (Kath. und Ev. Bildungswerk Gallneukirchen); freier Eintritt, Spenden erbeten.

Foto: Dieter Mühlegger

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

SA, 12. Oktober

SO, 13. Oktober

MO, 14. Oktober

DI, 15. Oktober

MI, 16. Oktober

DO, 17. Oktober

FR, 18. Oktober

Top-Termine

JEMANDMUSS ES IHM SAGEN!
BAD LEONFELDEN. Kabarettist Fredi Jir-
kal präsentiert am Samstag, 12. Oktober,
um 20 Uhr sein Programm „Jemand muss
es ihm sagen!“ im Kulturviertel Leo-Kultur
in Bad Leonfelden. Dabei wird über Power-
walking, Rasenroboter und Pause machen
gewitzelt. Karten auf: www.kv-titanic.at
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CLEMENSMARIA SCHREINER
LINZ. Zum Auftakt des Linzer Kleinkunstfes-
tival gastiert Clemens Maria Schreiner am
Donnerstag, 24. Oktober, 20 Uhr, mit seinem
Programm „Fehlerfrei“ im Posthof. Mit schar-
fem Witz und hintergründigem Humor ver-
wandelt er alltägliche Missgeschicke in bril-
lante Comedy. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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KLAUSMARIA BRANDAUER LIEST
LINZ. Im Roman „Die Tagesordnung“ blickt
Éric Vuillard in die Hinterzimmer der europäi-
schen Machthaber vor dem 2. Weltkrieg. Am
Sonntag, 20. Oktober, 18 Uhr, liest Kammer-
schauspieler Klaus Maria Brandauer im Bruck-
nerhaus daraus, Magdalena Hasibeder spielt
auf der Orgel. Karten: www.brucknerhaus.at
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DER KLEINE PRINZ
LINZ/AMSTETTEN. Voller Emotionen ent-
führt das Musical nach dem Meisterwerk von
Saint-Exupéry am 24. Jänner in Linz und am
16. Februar in Amstetten das Publikum in die
magische Welt des Kleinen Prinzen. VVK:
LIVA, AVB-Ticket-Hotline 0508878-300,
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 775230
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Top-Termine

KINDERKLEIDUNGSBASAR
OBERNEUKIRCHEN. Am Freitag, 11.
Oktober, findet im Pfarrsaal Oberneukir-
chen (Marktplatz 1) ein Kinderkleidungs-
basar statt. Für den Einkauf von 8 bis 11.30
Uhr ist eine Terminreservierung unter 0664
1363415 erforderlich, nachmittags sind al-
le willkommen. Infos: wichtelhaus@aon.at

Foto: EKiZ Wichtelhaus

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Feldkirchen: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums, 14 -
17.00

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Bad Leonfelden: Hl. Messe f. verstorbene
Mitglieder, anschl. Kaffeeplausch Konditorei
Kastner, 8.00, VA: Pensionistenverband

Gallneukirchen: Berufserlebnistag, Lebe
dein Talent, Gusenhalle, 9 - 12.00

Gallneukirchen: Krimilesung mit Eva Reichl:
"Mühlviertler Leichenschmaus", Bücherinsel,
19.30

Kirchschlag: Frauenmesse mit anschl. Früh-
stück, Pfarrkirche/-zentrum, 8.00

Online: "Die neue Autorität - stark und posi-
tiv in der Erziehung", Dr. Philip Streit, Live-
stream-Anm.: erziehungsimpulse.at; 19.30.

Sonnberg: Vortrag: "Pflegegeld", Auf
d'Sunnseit'n, 19.00

Alberndorf: Theater-Premiere: „Leg doch
mal die Nonne um", Pfarrsaal, 20.15, VA:
Theatergruppe Alberndorf, Karten: www.thea
ter-alberndorf.at

Engerwitzdorf: Tag der offenen Tür: "Wald-
kindergarten Engerwitzdorf", 15 - 17.00, An-
meldung:  0677 54715200

Gramastetten: "La Notte Italiana" - Italo
Hits Show, Gramaphon, 19.30, VA: Kulturfo-
rum

Kirchschlag: Kleidertausch-Cafe, Pfarrzen-
trum, 14 - 17.00, VA: Sozialkreis

Lichtenberg: Konzert mit dem Vokalensem-
ble Voices: "Light of My Soul", Seelsorgezen-
trum, 19.30

Oberneukirchen: Strudelessen im Lebens-
haus, 11.30 - 13.00, VA: Hilfswerk, Anmel-
dung:  07212 3012

Oberneukirchen: Umtauschbasar für Kinder
Herbst- und Wintermode, Pfarrsaal, 8 - 11.30,
VA: Ekiz

Alberndorf: Theater: „Leg doch mal die Non-
ne um", Pfarrsaal, 20.15, VA: Theatergruppe
Alberndorf, Karten: www.theater-alberndorf.at

Bad Leonfelden: Kabarett mit Fredi Jirkal:
"Jemand muss es ihm sagen", LEO-Kultur,
20.00, VA: Titanic, Karten: www.kv-titanic.at

Gallneukirchen: "Bookart" - Kunstwerke
aus Buchseiten, Bibliogram, 9 - 11.00, Anmel-
dung:  07239 8235-30

Gallneukirchen: Fußwallfahrt nach St. Leon-
hard, TP: Pfarrplatz Galli, 6.00

Gallneukirchen: KLANGmovie Night, mit
Zen und Stefan Fraunberger, Altes Hallenbad,
19.00, Infos: www.klangfestival.at

Gramastetten: Dämmerschoppen der FF,
Feuerwehrhaus, ab 17.00

Gramastetten: Feuerlöscherüberprüfung,
Feuerwehrhaus, 8 - 12.00

Gramastetten: Kreativwerkstatt - Kunst-
workshop für Kinder von 6-12 Jahren, Mittel-
schule, 14 - 16.00, VA: Volkshochschule

Herzogsdorf: Finale OÖ Motocross Cup,
MSC Neusserling

Ottensheim: "Das Glück kennt nur Minu-
ten" - Ein Hildegard Knef Chanson Abend, Al-
ter Bauhof, 20.00, Tickets: www.alterbauhof.at

Traberg: Fire Night, Feuerwehrhaus, 20.00,
VA: FF Traberg

Zwettl: Infovormittag der Feuerwehrjugend,
für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Eltern,
Feuerwehrhaus, 9 - 11.00, Anmeldung per
WhatsApp:  0699 11537442

Alberndorf: Leonhardiritt mit Pferdeseg-
nung, TP: Ortsplatz, 10.15

Alberndorf: Theater: „Leg doch mal die Non-
ne um", Pfarrsaal, 17.00, VA: Theatergruppe
Alberndorf, Karten: www.theater-alberndorf.at

Engerwitzdorf: Konzert mit dem Bruckner-
chor Linz & StiftsChor St. Florian und Mitglie-
der des Bruckner Orchesters Linz: "Zum 200.
Geburtstag von Anton Bruckner", ImSchöffl,
17.00

Engerwitzdorf: Musikantenstammtisch, GH
Plank, Schweinbach, ab 13.00

Gallneukirchen: Konzert von "Kohelet 3",
Kath. Pfarrkirche, 17.00

Gramastetten: Litera Tour, Tagsausflug
nach Admont, 7 - 21.00, VA: Bibliogram

Gramastetten: SVG Oktoberfest Frühschop-
pen, Sportzentrum, 10 - 16.00, VA: Sportverein

Ottenschlag: Kofferraum Flohmarkt, Land-
schaftsteich, 9 - 12.00, VA: oövp

Feldkirchen: Vortrag: "Natur trifft Kunst",
mit Judith Hauptkorn und Ulrike Mair, Salettl
Bad Mühllacken, 18.30, VA: Umwelt Feldkir-
chen

Gramastetten: Stammtisch für pflegende
Angehörige, GH Eidenberger's, 19.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Kirchschlag: Alttextiliensammlung, Pfarrzen-
trum/Garage, 17.30

Altenberg: Vortrag: "Glück geht ganz ein-
fach", Referent: Ferdinand Kaineder, Pfarr-
heim, 20.00, VA: KBW

Bad Leonfelden: Babytreff, Ballettsaal der
Musikschule, 9 - 11.00

Bad Leonfelden: Infoabend zum geplanten
Atommüllendlager in Tschechien, GH Leofeld-
ner-Hof, 19.00, VA: anti atom komitee

Bad Leonfelden: "Pop up Shop", Barfuß-
schuhe von Gr. 19-45, Hauptplatz 1, 10 -
17.00, Anmeldung per SMS mit Kennwort
"Bad Leonfelden":  0650 4110245

Feldkirchen: Berufserlebnistag, Lebe dein Ta-
lent, Schulzentrum, 9 - 12.00

Feldkirchen: Vortrag: "Klimakrise - Was kön-
nen wir tun?", Referentin: Helga Kromp-Kolb,
Pfarrsaal, Lacken, 19.00, VA: KBW

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Get
Back4", Café & Bistro Kowalski, 19.00, VA:
Diakoniewerk

Gramastetten: Fachvortrag "Was ist Was-
ser - von wo kommt unser Wasser - was kann
ich tun bzgl. Wasser", Vedahof, 18.30, Anm.
unter wasser369@gmx.at

Gramastetten: Vortrag von Elfriede Rechber-
ger: "Von Walding nach Santiago de Compos-
tela", Pfarrsaal, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

St. Gotthard: Digitalisierung im Alter -
Stammtisch: Training Gem2Go, Ze.Ro, 18 -
20.00, VA: Sozialausschuss

Steyregg: Eltern- Mutterberatung, Sozialzen-
trum II, 9 - 10.30

Goldwörth: Kabarett mit Mario Sacher: "Fit
mit Nix", ehem. GH Aichhorn, 19.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Sonnberg: Literarischer Abend mit Musik, Le-
sung von Therie Enn: "Mühlviertler Schmunzel-
krimis", Auf d'Sunnseitn, 19.00

Alberndorf: Theater: „Leg doch mal die Non-
ne um", Pfarrsaal, 20.15, VA: Theatergruppe
Alberndorf, Karten: www.theater-alberndorf.at

Bad Leonfelden: Berufserlebnistag, Lebe
dein Talent, Sporthalle, 9 - 12.00

Bad Leonfelden: Tagesausflug des Pensio-
nistenverbandes, 8.00

Eidenberg: Lesung von Judith Taschler: Nur
nachts ist es hell, Jugendheim Geng, 19.30,
VA: Bibliothek

Gallneukirchen: Kunstausstellung: "Tro-
ckenübung", Altes Hallenbad, ganztägig, In-
fos: www.juku-kurve.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Marktplatz,
13- 18.00
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Terminanzeigen

FR, 18. Oktober

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen
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Fotoausstellung Rainer Weiß zeigt
am Sonntag, 13. Oktober, 19 Uhr, sei-
ne Fotos in der Pfarrkirche Treffling,
Engerwitzdorf. Infos: tips.at/n/661596

Foto: Rainer Weiß

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Gramastetten: Energiemesse, Gramaphon,
13 - 18.00

Lichtenberg: Lesung mit Karin Hochegger:
"Bäume lesen lernen", Gemeindezentrum,
17.00, VA: Bibliothek

Reichenthal: Konzert der Florianer Sänger-
knaben, Pfarrkirche, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
07. Nov. Leonding, Doppl:Punkt, 19.30,
Karten: Ö-Ticket, Abendkassa
www.balldini.com

Kirchschlag: 16. Oktober, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

12. und 13. Oktober 2024:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

12. und 13. Oktober 2024:
Kleintiere: Mag. Höchtl-Kronheim, Ottens-
heim,  07234 82543

12. und 13. Oktober 2024:
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Al-Anon Familiengruppen, Alateen
Gruppen für Kinder und Jugendliche
aus alkoholkranken Familien
www.al-anon.at

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mi von 8 - 10.00

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Gallneukirchen,  Stadtgalerie: Ausstel-
lung von Sally Duncan: "Hinter dem Schleier" -
Bilder und Skulpturen, Öffnungszeiten: Mo - Fr
14 - 19.00, und nach Vereinbarung:  0664
73039596, bis 4. November

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)

Zwettl, Obermühlweg 2: Sonderausstel-
lung im Bienenmuseum: "Hundert Jahre Krie-
gerbund Zwettl", Öffnungszeiten: täglich von
9 - 17.00, bis 2. November



Anzeigen Urfahr-Umgebung

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

nachrichten.at/schmankerlwahl

Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land! Stimmen

Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance auf

eine Schmankerl-Party im Wert von € 250.Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter
nachrichten.at/schmankerlwahl

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter 
nachrichten.at/schmankerlwahl 

Mit Unterstützung von:

Foto: Bernadette Wurzinger

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN! Jetzt
voten!


